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Oberstleutnant Livia Schenck

JederˍkenntˍPflanzen,ˍdieˍinˍbeson-
ders außergewöhnlichen Lebens-
räumenˍ vorkommen.ˍ Soˍ zumˍ
Beispielˍ Wasserpflanzenˍ wieˍ See-
rosen,ˍaberˍauchˍtypischeˍWüsten-
pflanzenˍ wieˍ Kakteen.ˍ Dieˍ Frage,ˍ
wieˍdieseˍPflanzenˍinˍdiesenˍextre-
menˍUmweltbedingungenˍüberdau-
ernˍkönnen,ˍstellenˍsichˍjedochˍdieˍ
Wenigsten.ˍ Umˍ inˍ ihremˍ Lebens-
raumˍ existierenˍ zuˍ können,ˍ habenˍ
Pflanzenˍ spezifischeˍAnpassungenˍ
entwickelt.ˍ
SoˍmancheˍmorphologischeˍAnpas-
sungˍ kenntˍ jeder,ˍ wieˍ etwaˍ dieˍ
Reduktionˍ derˍ Blätterˍ zuˍ Dornenˍ
beiˍ Kakteen.ˍ Dieˍ damitˍ reduzierteˍ
Oberflächeˍ hilftˍ dabei,ˍ wenigerˍ
WasserˍüberˍVerdunstungˍzuˍverlie-
ren.ˍEsˍgibtˍeineˍunüberschaubareˍ

Anzahlˍ vonˍ morphologischenˍ undˍ
physiologischenˍAnpassungen,ˍ dieˍ
esˍ denˍ Pflanzenˍ erlaubenˍmitˍ denˍ
Standortbedingungenˍ amˍ Ortˍ ihrerˍ
Keimungˍzurechtˍzuˍkommen.ˍMan-
che A̱rtenˍkönnenˍetwaˍmitˍBeschat-
tung,ˍ geringenˍ Nährstoffkonzen-
trationenˍ oderˍ Sauerstoffmangelˍ
besserˍauskommenˍalsˍandere.ˍSoˍ
sindˍPflanzenˍnichtˍzufällig i̱mˍRaumˍ
verteilt,ˍ sondernˍ kommenˍ inner-
halbˍbestimmterˍGesellschaftenˍmitˍ
anderenˍ Pflanzenˍ unterˍ ähnlichenˍ
Standortbedingungenˍ zusammenˍ
vor.ˍ Diesˍ ermöglichtˍ demˍ versier-
tenˍBotanikerˍalleinˍdurchˍdasˍVor-
kommenˍgewisserˍPflanzen,ˍRück-
schlüsseˍ aufˍ dortˍ herrschendeˍ
Umweltbedingungenˍ zuˍ ziehen.ˍ
DieseˍArtenˍnenntˍmanˍZeigerpflan-
zen.ˍ Daˍ fürˍ entsprechendeˍ Rück-
schlüsseˍ umfangreicheˍ botanischeˍ

Kenntnisseˍnotwendigˍsind,ˍ istˍdie-
sesˍWissenˍfürˍLaienˍkaumˍnutzbar.ˍ
Grundsätzlicheˍ Anpassungsformenˍ
aber,ˍwieˍdieˍobenˍgenannteˍWas-
serspartaktikˍdesˍKaktusˍsindˍaller-
dingsˍschnellˍmitˍbloßemˍAugeˍoderˍ
durchˍ kurzeˍ Untersuchungˍ erfass-
bar.ˍ
ZumˍBeispielˍlässtˍdasˍVorkommenˍ
vonˍBinsenˍundˍSauergräsernˍhäu-
figˍ aufˍ einenˍ hohenˍ Feuchtigkeits-
gehaltˍ imˍ Bodenˍ schließen,ˍ derˍ
mitˍ geringemˍSauerstoffgehaltˍ ein-
hergeht.ˍ Dieˍ weicherenˍ Süßgräserˍ
kommenˍgrößtenteilsˍanˍ trockenenˍ
Standortenˍvor,ˍwoˍnichtˍdieˍGefahrˍ
besteht,ˍdassˍsieˍvonˍWasserˍüber-
schwemmt werden und damit nicht 
mehrˍdieˍ lebensnotwendigeˍPhoto-
syntheseˍ betreibenˍ können.ˍ Auchˍ
ohneˍ botanischeˍ Kenntnisseˍ sindˍ
soˍ Feuchtgebieteˍ inˍWiesenˍ durchˍ

dasˍ Vorkommenˍ vonˍ Binsenˍ leichtˍ
zuˍ identifizieren,ˍ wennˍ derˍ Blickˍ
dafürˍgeschärftˍwurde.
Derˍ imˍ ZGeoBwˍ zwischenˍ Geo-
logenˍ undˍ Biologenˍ entwickelteˍ
Ansatz,ˍmitˍ demˍBlickˍ aufˍ dieˍ vor-
handeneˍ Vegetationˍ einenˍ ergän-
zendenˍBeitragˍzurˍGeländebeurtei-
lungˍzuˍleisten,ˍwarˍAusgangspunktˍ
fürˍdieˍAbsicht,ˍauchˍPioniereˍinˍdie-
semˍGebietˍweiterzubilden.ˍ
Obˍ dieˍ Theorieˍ auchˍ inˍ derˍ Pra-
xisˍ umsetzbarˍ ist,ˍ wurdeˍ zunächstˍ
durchˍ eineˍ Vorerkundungˍ imˍ Maiˍ
2019ˍ amˍAusbildungszentrumˍ Pio-
niereˍ (AusbZPi)ˍ inˍ INGOLSTADTˍ
eruiert.ˍ Dabeiˍ wurdeˍ festgestellt,ˍ
dassˍ dieˍ Erkenntnisseˍ ausˍ derˍ
Vegetationsbeobachtungˍ nahezuˍ
deckungsgleich mit denen der 
nachfolgendenˍBodenuntersuchungˍ
waren.ˍ Dieserˍ interdisziplinäreˍ

AnsatzˍsollteˍnunˍinˍdieˍPionieraus-
bildungˍeinfließen,ˍumˍeinˍbesseresˍ
LagebildˍmitˍwenigerˍMittelnˍundˍinˍ
kürzererˍZeitˍzuˍermöglichen:ˍ
Derˍ Pioniererkunderˍ istˍ meistˍ alsˍ
einerˍ derˍ Erstenˍ vorˍ Ort,ˍ wennˍ esˍ
darumˍ geht,ˍ fürˍ dieˍ Truppeˍ geeig-
neteˍ Wegeˍ zuˍ finden.ˍ Nebenˍ derˍ
Befahrbarkeitˍ desˍ Bodensˍ gehörtˍ
esˍ vordringlichˍ dazu,ˍ potenzielleˍ
SprengfallenˍoderˍmöglicheˍGefähr-
dungenˍinˍderˍUmgebungˍzuˍerken-
nen.ˍ
Umˍ dieˍ Bodenbefahrbarkeitˍ ein-
schätzenˍ zuˍ können,ˍ werdenˍ
zumeistˍ Bodenprobenˍ genommen,ˍ
dieˍ esˍ ermöglichen,ˍ dieˍ Bodenartˍ
undˍdenˍBodenzustandˍ zuˍ bestim-
men.ˍ
Dieˍ imˍ Septemberˍ 2019ˍ durchge-
führteˍ Weiterbildungˍ zurˍ Zeiger-
vegetationˍ sollteˍ Erkenntnisseˍ ver-

mitteln,ˍwieˍderˍPioniererkunderˍdieˍ
Vegetationˍ alsˍ Hilfsmittelˍ nutzenˍ
kann,ˍ umˍ einenˍ erstenˍ Eindruckˍ
überˍdenˍBodenˍzuˍgewinnen,ˍaberˍ
auchˍHilfestellungˍgeben,ˍwieˍvieleˍ
Bodenprobenˍ etwaˍ benötigtˍ wer-
den,ˍumˍsichˍeffizientˍeinˍaussage-
kräftigesˍLagebildˍzuˍerschließen.
Anˍ derˍWeiterbildungˍ amˍAusbZPiˍ
nahmenˍ nebenˍ Hörsaalleiternˍ undˍ
Fachlehrernˍ auchˍ Lehrgangsteil-
nehmende der Trainings Bautechni-
kerˍ undˍ Pionieraufklärung/Pionier-
erkundungˍteil.
Derˍ Ausbildungstagˍ begannˍ mitˍ
derˍ Vermittlungˍ derˍ theoretischenˍ
Grundlagenˍ imˍ Hörsaal.ˍ Anschlie-
ßend verlegten die Teilnehmenden 
mitˍ 8-Sitzern,ˍ aberˍ auchˍ Pionier-
panzernˍ inˍ denˍ Taktikraumˍ Eich-
stätt.ˍ Anˍ vorherˍ ausgewähltenˍ
exemplarischenˍStandortenˍwurdenˍ

Pionierfahrzeugeˍwartenˍaufˍdie 
AuswertungˍzurˍBefahrbarkeit

Quelle:ˍAusbZPi/ˍKurt

ANALYSE DER VEGETATION ALS BEITRAG 
ZUR GELÄNDEBEURTEILUNG
Ausbildungsunterstützung ZGeoBw beim AusbZPi in 
INGOLSTADT
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anhandˍ derˍ vorhandenenˍ Vegeta-
tionˍ Rückschlüsseˍ aufˍ denˍ Bodenˍ
undˍdieˍUmweltbedingungenˍgezo-
gen.ˍAnschließendˍwurdenˍBoden-
probenˍ mitˍ demˍ Kammerbohrerˍ
genommen,ˍ umˍ dieˍ Bodenartˍ undˍ
denˍBodenzustandˍgenauerˍbestim-
menˍzuˍ könnenˍundˍeineˍAussageˍ
darüberˍ zuˍ treffen,ˍ obˍ undˍwieˍ einˍ
Geländeˍdurchfahrenˍwerdenˍkann.ˍ
AufˍBasisˍderˍvorgefundenenˍVege-
tationˍwurdeˍentschieden,ˍwieˍvieleˍ
Bodenproben,ˍ getreuˍ demˍ Motto:ˍ
soˍ vielˍ wieˍ nötig,ˍ soˍ wenigˍ wieˍ
möglich,ˍ inˍ einemˍTeilstückˍ fürˍ einˍ
ausreichendesˍ Lagebildˍ notwendigˍ
sind.
NachdemˍdieˍBefahrbarkeitˍmitˍdenˍ
vorhandenenˍMittelnˍanalysiertˍwar,ˍ
konntenˍsichˍdieˍPioniereˍmitˍ ihrenˍ
Fahrzeugenˍ selbstˍ vonˍ ihrerˍ Ein-
schätzungˍ überzeugenˍ undˍ fuhrenˍ
mitˍ FENNEKˍ undˍ WIESELˍ überˍ
dieˍ zuvorˍ beurteilteˍ Fläche.ˍ Dieˍ
Schwingbögen des entwässerten 
Niedermooresˍ gabenˍ sogleichˍ einˍ
spürbaresˍFeedback.
Zumˍ Abschlussˍ desˍ Weiterbil-
dungstagesˍ wurdeˍ inˍ einˍ zukünfti-
gesˍ Übungsgebietˍ verlegt,ˍ umˍ dieˍ
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
selbstständig eine Geländebeurtei-
lungˍaufˍBasisˍderˍbiologischenˍundˍ
geologischenˍ Erkenntnisseˍ erstel-
lenˍ zuˍ lassen.ˍ Dieˍ Weiterbildungˍ
wurdeˍ vonˍ allenˍ Teilnehmendenˍ
alsˍ äußerstˍ erfolgreichˍ bewertet.ˍ
GetreuˍdemˍMotto:ˍ „Manˍsiehtˍnur,ˍ
was man kennt“ wurde während nur 
einesˍ Ausbildungstagesˍ derˍ Blickˍ
fürˍdasˍsonstˍausˍPioniersichtˍeherˍ
störendeˍ “Grünzeug”ˍ geschärft.ˍ
Unserˍ Augeˍ erkenntˍ Unterschiedeˍ
inˍderˍLandschaftˍsehrˍgut.ˍDaˍderˍ
Bodenˍ (inˍ unserenˍ Breiten)ˍ fastˍ
immerˍ bewachsenˍ ist,ˍ kannˍ dieˍ
KenntnisˍüberˍdenˍGeofaktorˍVege-
tationˍ einenˍ wichtigenˍ Beitragˍ zurˍ
Erkundungˍleistenˍundˍdasˍvorˍdenˍ
Augenˍ liegendeˍGeländeˍ schnellerˍ
erfassendˍklassifizieren.

1. DIENSTLICHE VERANSTALTUNG 
ZUR INFORMATION IM 
CYBER- UND INFORMATIONSRAUM

OberstleutnantˍDr.ˍDetlefˍKurth

Alsˍ Maßnahmeˍ zurˍ Imagebildungˍ
imˍRahmenˍderˍÖffentlichkeitsarbeitˍ
wurdeˍ imˍMaiˍ 2019ˍanˍderˍSchuleˍ
IT-Technik ḏerˍBundeswehr (̱ITSBw)ˍ
dieˍ1.ˍDienstlicheˍVeranstaltungˍzurˍ
InformationˍimˍCyber-ˍundˍInforma-
tionsraumˍ (InfoDVagˍ CIR)ˍ durch-
geführt.ˍ Aufˍ Einladungˍ desˍ Inspˍ
CIRˍwurdenˍdurchˍihnˍausgewählteˍ
Persönlichkeitenˍ ausˍBildung,ˍ Jus-
tiz,ˍMedien,ˍPolitik,ˍVerwaltungˍundˍ
Wirtschaftˍzuˍderˍ1.ˍInfoˍDVagˍCIRˍ
einberufen,ˍ umˍ inˍ dieserˍ Zeitˍ dieˍ
Bundeswehrˍ„vonˍinnen“ˍkennenzu-
lernenˍundˍnachˍAbschlußˍderˍVer-
anstaltungˍderˍBundeswehrˍalsˍMul-
tiplikatorenˍ zurˍ Verfügungˍ stehen.ˍ

AbsichtˍKdrˍITSBwˍwarˍes,ˍdass
• ḏieˍTNˍdasˍLeistungsvermögenˍ
desˍ Kdo-BereichesˍCyber-ˍ undˍ
Informationsraumˍ durchˍ dasˍ
Stellenˍ vonˍ Bildernˍ kennenler-
nen,

• ḏieˍ ITSBwˍ sichˍ alsˍ moderneˍ
Ausbildungsstätteˍpräsentiert

• u̱ndˍdieˍTNˍdenˍsoldatischenˍAll-
tagˍerleben.

Folgerichtigˍ wurdenˍ dieˍ TNˍ amˍ
ersten Tag vereidigt und nahmen– 
sofernˍ ungedientˍ –ˍ imˍ DGˍ Ober-
leutnantˍ anˍ derˍ Veranstaltungˍ teil.ˍ
Dieseˍ zeichneteˍ sichˍ durchˍ einenˍ
Wechselˍ zwischenˍ soldatischenˍ
Aktivitätenˍ undˍ eherˍ passivenˍ
Input-Phasenˍaus.ˍ
Dasˍ ZGeoBwˍ wurdeˍ durchˍ SFˍ

Loosˍ vomˍ Aerologischenˍ Meßzugˍ
Kümmersbruckˍ undˍ OTLˍ Deteringˍ
(InChefˍII.)ˍundˍdenˍGrpLtrˍOTLˍDr.ˍ
KurthˍderˍGrpˍIIIˍ3ˍL/AˍFürstenfeld-
bruckˍvertreten.ˍAufˍdemˍzurˍITSBwˍ
gehörigenˍ StÜbPlˍ Pöckingˍ warˍ fürˍ
dieˍ Teilnehmendenˍ einˍ zuˍ Fußˍ zuˍ
absolvierenderˍ Parcourˍ aufgebaut,ˍ
dessenˍ einzelneˍ Stationenˍ perˍ
GPSˍ gefundenˍ werdenˍ mussten.ˍ
Dementsprechendˍ befandˍ sichˍ dieˍ
Stationˍ ZGeoBwˍ untergezogenˍ inˍ
einemˍWaldstück.
Alsˍ Darstellungsthemaˍ derˍ Stationˍ
wurdeˍ dieˍ „Operativeˍ Einsatzbera-
tungˍ–ˍvomˍWetterˍzumˍGrundwas-
ser“ˍ gewählt,ˍ daˍ entsprechendˍderˍ
QualifikationˍdesˍPersonalsˍsowohlˍ
Wetterbeobachtungˍ /ˍ Meßdatener-

Quelle:ˍBundeswehr

Herbstzeitlose 
(Colchicumˍautum-
nale)ˍwächstˍaufˍ
feuchten,ˍnährstoff-
reichenˍBöden.
Quelle: 
AusbZPi/ˍKurt

Teilnehmende 
der Weiterbildung 
lauschenˍderˍbio-
logischenˍundˍgeo-
logischenˍExpertise
Quelle: 
AusbZPi/ˍKurt

Anschließendeˍ
AnalyseˍderˍBoden-
probe.
Derˍschwarzeˍ
Bodenˍhatˍeinenˍ
hohenˍorganischenˍ
Anteilˍ(Torf)
Quelle: 
AusbZPi/ˍKurt
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fassungˍ wieˍ auchˍ Wetterberatungˍ
undˍ Einsatzgeologieˍ dargestelltˍ
werdenˍ konnten.ˍ Zugleichˍ botˍ die-
sesˍ Themaˍ eineˍ griffigeˍ Klammer,ˍ
um weitere Beratungsleistungen 
z.B.ˍ zuˍ Geo-Risiken,ˍ Trinkwasser-
gewinnung und weiteren Wissen-
schaftsdisziplinenˍ sowieˍ Rückfra-
genˍzuˍermöglichen.ˍ
Dieˍ Stationˍ ZGeoBwˍ wurdeˍ beiˍ
regnerischemˍWetterˍamˍ22.05.ˍabˍ
12:00ˍaufgebautˍundˍwarˍabˍ15.00ˍ
„beratungsbereit“.ˍDieˍ scharfeˍVor-
führungˍbegannˍamˍ23.05.ˍabˍ10:00ˍ
undˍ warˍ bisˍ 17:00ˍ angesetzt.ˍ Derˍ
didaktischeˍAufbauˍwarˍsoˍgewählt,ˍ
dasˍ zunächstˍ SFˍ Loosˍ dieˍGrund-
zügeˍ derˍ Aerologieˍ erläuterteˍ undˍ
mitˍdenˍTeilnehmendenˍeinenˍMeß-
sonden-Aufstiegˍ durchführte;ˍ inkl.ˍ
derˍ Datenerfassung.ˍAnschließendˍ
präsentierteˍOTLˍDeteringˍdieˍVer-
wendungˍ dieserˍ Datenˍ anhandˍ
einer Wetterberatung mit dem GGS 
NinJo-mobilˍ Gerätesatzˍ undˍ gingˍ
nochˍ jeweilsˍ aufˍ allgemeineˍ undˍ
besondereˍ Wetterlagenˍ ein.ˍ Mitˍ

demˍ Stichwortˍ „Überflutungsereig-
nisse“ˍ übernahmˍ abschließendˍ
OTLˍ Dr.ˍ Kurthˍ undˍ präsentierteˍ
Beratungsleistungenˍ zuˍ einigenˍ
durchˍWasserˍverursachteˍGeo-Ri-
sikenˍundˍletztendlichˍderˍTrinkwas-
ser-Gewinnungˍ ausˍ Grundwasser.ˍ
Anschließendˍ konntenˍ dieˍTeilneh-
mendenˍ nochˍ Fragenˍ zuˍ denˍ prä-
sentiertenˍFachgebietenˍstellen.ˍ
Derˍ dannˍ sonnig-warme,ˍ „scharfe“ˍ
TagˍstellteˍsowohlˍanˍTeilnehmendeˍ
wieˍ auchˍ Durchführendeˍ erhöhteˍ
Anforderungen.ˍFürˍdieˍTN,ˍdieˍperˍ
Gepäckmarsch und GPS inner-
halbˍ einerˍ Zeitvorgabeˍ dieˍ Stationˍ
ZGeoBwˍ findenˍ mussten;ˍ fürˍ dieˍ
Durchführenden,ˍdieˍdieˍWißbegierˍ
desˍhochkarätigenˍPublikumsˍeben-
fallsˍ innerhalbˍ einerˍ Zeitvorgabeˍ
bewältigenˍ mussten,ˍ inkl.ˍ Ballon-
aufstieg.ˍSoˍwurdeˍdurchˍvieleˍinte-
ressierteˍNachfragenˍ fastˍ regelmä-
ßigˍ dieˍ Vortragszeitˍ überschritten,ˍ
undˍdieˍTNˍmusstenˍanˍdieˍsoldati-
scheˍPflichtˍzurˍPünktlichkeitˍanˍderˍ
nächstenˍStationˍerinnertˍwerden.

Nachˍ einemˍ weiterenˍ vonˍ vie-
lenˍ Aktivitätenˍ wieˍ Abseilenˍ etc.ˍ
geprägten Tag wurden die Teilneh-
mendenˍaufgefordert,ˍdieˍeinzelnenˍ
Stationenˍ zuˍ bewerten.ˍ Dieˍ Sta-
tionˍ desˍ ZGeoBwˍ wurdeˍ nochˍ vorˍ
derˍ Patrouilleˍmitˍ denˍ geschütztenˍ
Fahrzeugenˍ EAGLE und DINGO 
zurˍ Stationˍ mitˍ derˍ bestenˍ undˍ
informativstenˍDarstellungˍgewählt.ˍ
Somitˍ einˍ schönerˍ Erfolgˍ fürˍ dasˍ
ZGeoBw,ˍdaßˍdasˍKonzeptˍ„GeoIn-
fo-BeratungˍausˍeinerˍHand“ˍeinemˍ
„handverlesenemˍ Hochwert-Publi-
kum“ˍinnerhalbˍeinerˍknappenˍZeit-
spanneˍvonˍnurˍ45ˍminˍproˍGruppeˍ
anschaulich und einprägsam ver-
mitteltˍwerdenˍkonnte.

Regierungsoberamtsrat 
Gerald Schmied

DasˍhierˍvorgestellteˍVerfahrenˍfin-
detˍnochˍkeineˍAnwendungˍimˍRou-
tinebetriebˍ derˍ Deutschenˍ Marine,ˍ
sollˍ aberˍ aufzeigen,ˍ dassˍ entspre-
chendeˍ Reichweiten-Simulationenˍ
schonˍheute,ˍeigentlichˍseitˍJahren,ˍ
zurˍVerfügungˍstehen.
Dasˍ Einsatzspektrumˍ derˍ Deut-
schenˍMarineˍbeschränktˍsichˍnichtˍ
nurˍ aufˍ dieˍ soˍ genanntenˍ heimi-
schenˍ Gewässerˍ wieˍ Nord-ˍ undˍ
Ostsee,ˍ sondernˍ istˍ weltweitˍ aus-
gerichtet.ˍ Beiˍ Einsatzfahrtenˍ unterˍ
denˍ meteorologisch-ozeanografi-
schenˍ Bedingungenˍ (METOC)ˍ derˍ
SubtropenˍundˍTropenˍzeigteˍsich,ˍ
dassˍ sichˍ dieˍ Leistungsfähigkeitˍ
derˍ genutztenˍ Sensorikˍ imˍ Infra-
rot-Spektrumˍbisweilenˍdeutlichˍvonˍ
der in Gewässern der gemäßigten 
Breitenˍ unterschied.ˍEsˍ gabˍSitua-
tionen,ˍdaˍwarenˍdieˍzuˍerzielendenˍ
Infrarot-Reichweitenˍ derˍ Sensor-
geräteˍ signifikantˍ höherˍ alsˍ bisherˍ
wahrgenommen,ˍ undˍ einˍ anderesˍ
Malˍ warˍ dasˍ Boot/Schiffˍ nahezuˍ
„blind“ˍgewesenˍgegenˍEmissionenˍ
derˍ Überwasserfahrzeuge,ˍ Flug-
zeugeˍoderˍFlugkörper.
InˍBeschreibungenˍderˍSensorleis-
tungen gegen ein standardisiertes 
Zielobjektˍ wirdˍ vonˍ Bedingungenˍ
derˍ Internationalenˍ Standardat-
mosphäreˍ ausgegangenˍ (Abb.ˍ 1).ˍ
Ziele,ˍ welcheˍ sichˍ imˍ Bereichˍ derˍ
rotenˍ Trajektorienˍ befinden,ˍ wer-
denˍvomˍSensorˍ(grünesˍRechteck)ˍ
detektiert.ˍDieˍgrüneˍLinieˍstelltˍdenˍ
geometrischenˍ Horizontˍ dar.ˍ Derˍ
blaueˍLinienzugˍbeiˍ15ˍkmˍsollˍeinˍ
38ˍmˍhohesˍSchiffˍsymbolisieren.ˍ
Bildenˍ sichˍ jedochˍ aufgrundˍ vonˍ
Verdunstungsprozessenˍ oderˍ
bodennahenˍ Inversionenˍ (Tem-

Abb.ˍ1:
Infrarotreichweiteˍ
bei Bedingungen 
gemäßˍInternationa-
lerˍStandardatmo-
sphäre
Quelle:
EOSTAR,ˍTNOˍ
Netherland

Abb.ˍ2:
Infrarotreichweiteˍ
beiˍAuftretenˍ
einerˍbodennahenˍ
Inversion
Quelle:
EOSTAR,ˍTNOˍ
Netherland

MÖGLICHKEITEN DER VORHERSAGE 
DER INFRAROT-REICHWEITEN ÜBER 
SEEGEBIETEN

peraturˍ nimmtˍ mitˍ derˍ Höheˍ nichtˍ
ab,ˍ sondernˍ zu;ˍ häufigˍ verbun-
denˍ mitˍ Abnahmeˍ derˍ relativenˍ
FeuchteˍoberhalbˍderˍInversion)ˍsoˍ
genannteˍ Wellenleiter,ˍ dannˍ kön-
nenˍelektromagnetischeˍWellenˍvonˍ
diesenˍ quasiˍ wieˍ inˍ einemˍ Hohl-
rohrˍgeführtˍwerden.ˍDiesˍführtˍz.B.ˍ
zuˍ bodennahenˍ Überreichweitenˍ
beiˍ gleichzeitigˍ reduziertenˍAuffas-
sungsmöglichkeitenˍ oberhalbˍ derˍ
Wellenleiterschichtˍ(Abb.ˍ2).ˍ

INFRAROT-REICHWEITEN-BERECH-
NUNG MIT EOSTAR

Imˍ Folgendenˍ wirdˍ beschrieben,ˍ
welcheˍ Möglichkeitˍ esˍ gäbe,ˍ eineˍ

Analyseˍ bzw.ˍ eineˍVorhersageˍ derˍ
umweltabhängigen Reichweite 
derˍ Wärmebildgeräteˍ (WBG)ˍ derˍ
DeutschenˍMarineˍzuˍerstellen.ˍEinˍ
solchesˍWBGˍ istˍ z.B.ˍ inˍ derˍMulti-
sensorplattformˍ 500/600ˍ (MSPˍ
500/600)ˍ verbaut.ˍ Esˍ detektiertˍ
elektromagnetischeˍWellenˍ imˍFer-
nenˍInfrarot,ˍalsoˍimˍWellenlängen-
bereichˍvonˍca.ˍ8ˍµmˍbisˍca.ˍ12µm.
Dieˍ „Niederländischeˍ Organisa-
tionˍ fürˍ Angewandteˍ Naturwissen-
schaftlicheˍ Forschung“,ˍ kurzˍ TNOˍ
Netherland,ˍhatˍeinˍSimulationstoolˍ
fürˍ Reichweitenberechnungenˍ imˍ
Infrarot-Spektrumˍ erstellt,ˍ dessenˍ
Ergebnisseˍ alsˍ Hilfeˍ fürˍ Entschei-
dungenˍ imˍ taktisch-operativenˍ

Quelle:ˍBundeswehr
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Arbeitsfeldˍdienenˍkönnen.
Dasˍ Programmˍ nenntˍ sichˍ „Elek-
tro-OpticalˍSignalˍTransmissionˍandˍ
Ranging“ˍ (EOSTAR).ˍ Dieˍ Marine-
operationsschuleˍ(MOS)ˍinˍBremer-
haven,ˍ undˍ hierˍ derˍ Fachbereichˍ
Nautikˍ undˍ Naturwissenschaften,ˍ
verfügtˍseitˍ2012ˍüberˍeineˍEinzel-
lizenz.ˍ (Anmerkungˍ desˍ Lizenzge-
bers:ˍ “Theˍ shownˍversionˍofˍEOS-
TARˍisˍaˍdemonstrator,ˍsuitableˍforˍ
providingˍ insightsˍ inˍ theˍ influenceˍ

ofˍ theˍ environmentˍ onˍ sensorˍ per-
formance.ˍ TNOˍ alsoˍ developsˍ aˍ
newˍEOSTARˍ version,ˍ suitableˍ forˍ
semi-operationalˍ applications”.)ˍ Inˍ
EOSTARˍ sindˍ inˍ Modulbauweiseˍ
weitereˍ Modelleˍ implementiert,ˍ dieˍ
u.a.ˍ dieˍ spektralˍ undˍ räumlichˍauf-
gelöste Strahlungsintensität des 
Zieles,ˍ denˍ Sonnenstand,ˍ denˍ
AspektwinkelˍzumˍZiel,ˍdenˍEinflussˍ
vonˍ Aerosol-Partikelnˍ sowieˍ Bre-
chungseffekteˍundˍTransmissionˍ inˍ

informationenˍzuˍverändern.
Hatˍ der/dieˍ Nutzer*inˍ Sensorˍ
undˍ Zielˍ ausgewähltˍ sowieˍ dieˍ
METOC-Datenˍ eingetragen,ˍ kannˍ
dieˍ Infrarot-Reichweiteˍ zunächstˍ
überˍ einˍ Höhe-Entfernung-Dia-
grammˍ betrachtetˍ werdenˍ (Abb.ˍ
5).ˍ Dieˍ Sensorhöheˍ beträgtˍ hierˍ
20ˍm.ˍEsˍ fälltˍ auf,ˍ dassˍ derˍ grüneˍ
Streifen,ˍ derˍ fürˍ eineˍ sehrˍ hoheˍ
Entdeckungswahrscheinlichkeitˍ
stehtˍ (75%ˍ-ˍ100%),ˍnurˍbisˍknappˍ
überˍ20ˍmˍreicht.ˍDaˍbisˍaufˍhöhereˍ
Aufbautenˍ derˍ Schwerpunktˍ derˍ
EmissionˍeinesˍmilitärischenˍÜber-
wasserfahrzeugsˍ vonˍ derˍ Wasser-
oberflächeˍbisˍinˍetwaˍdieseˍHöhenˍ
reicht,ˍ kalkuliertˍ dasˍ Modellˍ dieˍ
ReichweiteˍnurˍbisˍzuˍdieserˍHöhe.ˍ
Imˍ Grundeˍ zeigtˍ dieˍ Grafikˍ eineˍ
Ampel-Lösungˍ auf:ˍ Grünˍ -ˍ Zielˍ
wirdˍ aufgefasst,ˍ Gelbˍ -ˍ vielleicht,ˍ
Rotˍ -ˍ nein.ˍ Damitˍ erhältˍ der/dieˍ
Anwender*inˍbzw.ˍder/dieˍEntschei-
dungsträger*inˍ eineˍ leichtˍ zuˍ inter-
pretierendeˍHilfeˍ fürˍseine/ihreˍ tak-
tisch-operativenˍÜberlegungen.
Wirdˍ derˍ soˍ genannteˍ „Polarˍ plot“ˍ
markiert,ˍ wirdˍ dem/derˍ Anwen-
der*inˍeineˍVollkreisdarstellungˍderˍ
maximalenˍ Reichweiteˍ unterˍ denˍ
gegebenen Bedingungen darge-
stellt.ˍDieserˍistˍz.B.ˍzuˍentnehmen,ˍ
welchenˍunmittelbarenˍEinflussˍderˍ
Sonnenstandˍ undˍ dieˍ Ausrichtungˍ
desˍ Zielesˍ zumˍ eigenenˍ Standortˍ
habenˍ(Abb.ˍ6).
Esˍistˍzuˍerkennen,ˍdassˍdieˍReich-
weiteˍgegenˍObjekteˍ imˍNordostenˍ
deutlichˍ weiterreicht,ˍ daˍ hierˍ dieˍ
vonˍ derˍ Sonneˍ (gelberˍ Punktˍ imˍ
Südwesten)ˍ angestrahlteˍ Flächeˍ
temperaturabhängig eine größere 

Lufttempera-
turˍ[°C] Taupunktˍ[°C] relative 

Feuchteˍ[%]

absoluteˍ
Feuchte 
[g/m3]

Wassertem-
peraturˍ[°C]

Windrichtung 
[Grad]

Windge-
schwindigkeit 

[m/s]

Wolken/ 
Niederschlag

Abb.ˍ8ˍoben 17 13,5 80 11,6 16 250 5 wolkenlos/
nein

Abb.ˍ8ˍmitte 27 23,3 80 20,6 25 250 5 wolkenlos/
nein

Abb.ˍ8ˍunten 27 25,9 94 24,2 25 250 5 wolkenlos/
neinAbb.ˍ3a:

Modellierungˍeinesˍ
BootesˍinˍEOSTARˍ
mit TargetBuilder
Quelle:
EOSTAR,ˍTNOˍ
Netherland

Abb.ˍ3b:
Modellierungˍeinesˍ
Schiffesˍ(hierˍeineˍ
Fregatte)ˍinˍEOS-
TARˍmit 
TargetBuilder
Quelle:
EOSTAR,ˍSchmied

Abb.ˍ4:
Eintragungˍbzw.ˍ
Auswahlˍmeteoro-
logisch-ozeanografi-
scherˍDaten
Quelle:
EOSTAR,ˍTNOˍ
Netherland

Abb.ˍ6:
Polarˍplot
BlauerˍVektor:ˍ
Blickrichtungˍfürˍdieˍ
Reichweitenberech-
nung
Weiße,ˍoffeneˍ
Pfeile:ˍFahrtrichtungˍ
des Überwasser-
zieles
Quelle:ˍEOSTAR,ˍ
TNOˍNetherland

Abb.ˍ7:
SyntheticˍImageˍ–ˍ
SynthetischesˍBild,ˍ
wieˍesˍaufˍderˍ
Konsoleˍzuˍsehenˍ
wäre
Quelle:ˍEOSTAR,ˍ
TNOˍNetherland

derˍAtmosphäreˍberücksichtigen.
DamitˍdasˍProgrammˍzuˍsinnvollenˍ
Reichweitenberechnungenˍ kommt,ˍ
istˍ zunächstˍ inˍ einemˍ Editorˍ dasˍ
verwendete Wärmebildgerät hin-
sichtlichˍdessenˍKenndatenˍzuˍspe-
zifizieren.ˍDazuˍ sindˍ u.a.ˍAngabenˍ
nötigˍzumˍSichtfeld,ˍzurˍAnzahlˍderˍ
Pixel,ˍzurˍPixelbreiteˍoderˍzurˍNoiseˍ
Equivalentˍ Temperatureˍ Differenceˍ
(NETD),ˍwelcheˍeineˍAussageˍüberˍ
dasˍ thermischeˍ Auflösungsvermö-
genˍderˍSzene (̱Ziel-Hintergrund) i̱mˍ
VergleichˍzumˍinternenˍTemperatur-
rauschenˍdesˍGerätsˍerlauben.
ÜberˍeinenˍweiterenˍEditorˍwerdenˍ
Zieleˍ gespeichert,ˍ dieˍ zuvorˍ inˍ 3Dˍ
moduliertˍ wurden,ˍ undˍ zwarˍ unterˍ
besondererˍ Berücksichtigungˍ derˍ
Baumaterialienˍ mitˍ Angabenˍ zurˍ
Materialdichte,ˍ zurˍ spezifischenˍ
Wärmekapazitätˍ undˍ zurˍ Wärme-
leitfähigkeitˍ(Abb.ˍ3aˍundˍ3b).
Dieˍ Umweltˍ wirdˍ berücksichtigt,ˍ
indemˍ aufˍ derˍ Benutzeroberflächeˍ
Eintragungenˍ erfolgenˍ fürˍ Luft-ˍ
undˍ Wassertemperatur,ˍ relativeˍ
Feuchte,ˍ Luftdruck,ˍ Windrichtungˍ
undˍ -geschwindigkeit,ˍ Bewölkungˍ
sowieˍNiederschlagˍ(Abb.ˍ4).
Welcheˍ METOC-Datenˍ Grundlageˍ
fürˍdieˍimˍweiterenˍVerlaufˍdesˍArti-
kelsˍ aufgezeigtenˍBilderˍwaren,ˍ istˍ
derˍTabelleˍ1ˍzuˍentnehmen.ˍ
Fürˍ nochˍ realistischereˍ Simula-
tionen,ˍauchˍüberˍdasˍunmittelbareˍ
Bodenniveauˍ hinaus,ˍ könnenˍ dieˍ
DatenˍeinesˍRadiosondenaufstiegsˍ
(Wetterballon)ˍ eingelesenˍ werden,ˍ
ohneˍdassˍder/dieˍAnwender*inˍdieˍ
VerschlüsselungˍoderˍFormatierungˍ
derˍMessergebnisseˍoderˍVorhersa-
genˍverstehenˍmuss.
TNOˍ stelltˍ auchˍ Klimadatenˍ fürˍ
ausgewählteˍ Seegebieteˍ zurˍ Ver-
fügung,ˍ dieˍ esˍ erlauben,ˍ zuˍ Pla-
nungszweckenˍschonˍeinenˍerstenˍ
Eindruckˍ derˍ zuˍ erwartetenˍ Infra-
rot-Reichweitenˍzuˍerhalten.ˍSolcheˍ
Vorgabenˍkönnenˍvonˍdem/derˍNut-
zer*inˍbeliebigˍerweitertˍwerden.ˍ
Dieˍ Bedienungˍ kannˍ alsˍ Opera-
teur*inˍ oderˍ Experte*inˍ ausgeführtˍ
werden,ˍ wobeiˍ esˍ dem/derˍ Exper-
ten*inˍvorbehaltenˍbleibt,ˍ quasiˍalsˍ
Administrator*inˍ Sensor-ˍ undˍ Ziel-

Abb.ˍ5:ˍHeight-Dis-
tance-Displayˍ
(Höhe-Entfer-
nung-Diagramm);ˍ
Höheˍ0ˍmˍbisˍ50ˍm; 
Entfernungˍ0ˍNMˍ
bisˍ15ˍNM;ˍQuelle:ˍ
EOSTAR,ˍTNOˍ
Netherland

Tab.ˍ1:ˍMeteorologisch-ozeanografischeˍDatenˍfürˍdieˍAbbildungenˍ5ˍbisˍ8;ˍQuelle:ˍSchmied
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detektierbare Strahlungsleistung im 
Infrarotˍgeneriert.ˍ
Quasiˍalsˍ„Goody“ˍistˍdieˍSimulationˍ
desˍ„SyntheticˍImage“ˍzuˍsehen,ˍbeiˍ
derˍ dasˍBildschirmbildˍ derˍArbeits-
konsoleˍvisualisiertˍwirdˍ(Abb.ˍ7).
Abb.ˍ 8ˍ (Oben)ˍ zeigtˍ eineˍ Zusam-
menfassungˍ derˍ Abbildungenˍ 5,ˍ 6ˍ
undˍ7,ˍwieˍsieˍ inˍEOSTARˍaufˍderˍ
Benutzeroberflächeˍ zuˍ sehenˍ ist.ˍ
Fürˍ dieˍ weiterenˍ Betrachtungenˍ
istˍ dieseˍ Darstellungsformˍ gewähltˍ
worden.

BESONDERHEIT SUBTROPISCHER UND 
TROPISCHER GEWÄSSER

Wieˍ zuˍ Beginnˍ desˍArtikelsˍ schonˍ
erwähnt,ˍhabenˍEinsätzeˍderˍDeut-
schenˍMarineˍinˍdenˍSubtropenˍundˍ
Tropenˍgezeigt,ˍ dassˍesˍgeradeˍ inˍ
denˍ dortigenˍ Seegebietenˍ Wetter-
situationenˍ gibt,ˍ dieˍ dazuˍ führen,ˍ
dassˍdieˍInfrarot-Reichweitenˍdeut-
lichˍgeringerˍausfallenˍalsˍinˍheimi-
schenˍGewässernˍ(Abb.ˍ8ˍMitte).
Wieˍbeiˍ derˍAbb.ˍ8ˍ (Oben)ˍbeträgtˍ
auchˍhierˍdieˍrelativeˍFeuchteˍ80%.ˍ
AufgrundˍderˍhöherenˍLufttempera-
tur und des höheren Taupunkts ist 
dieˍabsoluteˍFeuchteˍaberˍdeutlichˍ
angestiegen.ˍDieˍabsoluteˍFeuchteˍ
istˍ derˍ Wasserdampfgehaltˍ derˍ
Luftˍ inˍ g/m3.ˍ Undˍ dieseˍ absoluteˍ
Feuchteˍ hatˍ erheblichenˍ Einflussˍ
aufˍ dieˍ Leistungsfähigkeitˍ einesˍ
Wärmebildgerätsˍ bzgl.ˍ derˍ Ziel-
erfassungˍ unterˍ denˍ vorˍ Ortˍ herr-
schendenˍUmweltbedingungen.ˍEinˍ
Vergleichˍ derˍ Infrarot-Reichweiteˍ
mitˍ derˍAbb.8ˍ (Oben)ˍ zeigtˍ diesenˍ
Effekt.
Steigtˍ dieˍ absoluteˍ Feuchteˍ weiterˍ
an,ˍ wirdˍ dieˍ Nutzungˍ desˍWärme-
bildgerätesˍ alsˍ Aufklärungssensorˍ
bei Überschreiten eines gerätespe-
zifischenˍ Grenzwertesˍ nichtˍ mehrˍ
möglichˍseinˍ(Abb.ˍ8ˍUnten).
DerˍAutorˍversuchtˍaufˍempirischemˍ
Wege,ˍebenˍdieseˍGrenzwerteˍderˍ
absolutenˍ Feuchteˍ inˍAbhängigkeitˍ
vonˍ Seegebietenˍ zuˍ ermittelnˍ undˍ
istˍdabeiˍaufˍdieˍUnterstützungˍderˍ
Besatzungenˍangewiesen.

Abb.ˍ8ˍ: E̱ineˍmöglicheˍVarianteˍderˍDarstellungˍderˍInfrarot-Reichweitenberechnungˍals 
ˍ Obenˍ–ˍZusammenfassungˍderˍAbbildungenˍ5,ˍ6ˍundˍ7; 
ˍ Mitteˍ–ˍggü.ˍAbb.ˍ8ˍ(oben)ˍwurdenˍmeteorolog.ˍDatenˍverändertˍ(sieheˍTabˍ1)
ˍ Untenˍ–ˍggü.ˍAbb.ˍ8ˍ(oben /̱ m̱itte)ˍwurdenˍmeteorolog.ˍDatenˍverändertˍ(sieheˍTabˍ1)
ˍ Quelle:ˍEOSTAR,ˍTNOˍNetherland

20. VOGELSCHLAGTAGUNG DES ZGEOBW
Weiterbildungslehrgang für Vogelschlagbeauftragte auf 
Flugplätzen der Bundeswehr fand zum 20. Mal statt

Oberstleutnant Livia Schenck

Alleˍ zweiˍ Jahreˍ veranstaltetˍ dasˍ
ZGeoBwˍ alsˍ fachlichˍ zuständigeˍ
Stelleˍdieˍsogenannte „̱Vogelschlag-
tagung“.ˍ Flugsicherheitsoffiziereˍ
undˍ -meister,ˍ Geländebetreuer,ˍ
Jagd-ˍ undˍ Vogelschlagbeauftragteˍ
derˍStandorte,ˍaberˍauchˍExpertenˍ
vonˍ BAIUDBwˍ undˍ Bundesforstˍ
treffenˍ sich,ˍ zurˍWeiterbildungˍ undˍ
zumˍ Erfahrungsaustausch.ˍ Diesesˍ
Jahrˍfandenˍ35ˍTeilnehmerˍundˍTeil-
nehmerinnenˍ denˍWegˍnachˍFürs-
tenfeldbruck,ˍ vielleichtˍ zumˍ letztenˍ
Mal,ˍ bevorˍ dasˍ Ausbildungs-ˍ undˍ
Schulungszentrumˍ ZGeoBwˍ nachˍ
Euskirchenˍverlegtˍwird.
Dieˍ Weiterbildungˍ dienteˍ inˍ die-
semˍ Jahrˍ vornehmlichˍ derˍ Ver-
besserung und Weiterentwicklung 
derˍ Arbeitsabläufeˍ imˍ Themenfeldˍ
Vogelschlagvermeidung.ˍDafürˍwarˍ
der erste Tag hauptsächlich dem 
Biotopmanagementˍ undˍ denˍ Ver-
grämungsmethodenˍ gewidmet.ˍ Inˍ
zweiˍ Diskussionsrundenˍ wurdenˍ
dieˍ besondersˍ emotionalˍ behan-
deltenˍ Vogelgruppenˍ Möwenˍ undˍ
Krähenˍ bedacht.ˍ Hierbeiˍ wurdenˍ

erfolgreicheˍ undˍ wenigerˍ erfolg-
reicheˍ Maßnahmenˍ ausgetauschtˍ
undˍ neueˍ Methodenˍ vorgestelltˍ
undˍdiskutiert.ˍAmˍzweitenˍTagˍfandˍ
traditionellˍ eineˍExkursionˍ zurˍVer-
tiefungˍausgewählterˍThemenˍstatt.ˍ
Diesesˍ Jahrˍ fielˍ dieˍWahlˍ aufˍ denˍ
Luftwaffen-FliegerhorstˍNeuburgˍanˍ
derˍDonau,ˍ derˍ ausˍ zweiˍGründenˍ
besondersˍ vogelschlagrelevantˍ ist.ˍ
Zumˍeinenˍ istˍdortˍeineˍderˍbeidenˍ
Alarmrottenˍ derˍ Luftwaffeˍ statio-
niert.ˍDie ḏort s̱tartenden E̱urofighterˍ
habenˍimˍZweifelˍkeineˍMöglichkeit,ˍ
einenˍ kreuzendenˍ Vogelschwarmˍ
abzuwarten,ˍwennˍeineˍLuftnotlageˍ
eintritt.ˍZumˍanderenˍbefindenˍsichˍ
inˍ unmittelbarerˍ Näheˍ zumˍ Flug-
platzˍ mehrereˍ Feuchtgebieteˍ undˍ
Kiesabgrabungsstätten.ˍ Anˍ denˍ
Flugplatzˍ alsˍ militärischeˍ Liegen-
schaftˍgrenzenˍunmittelbarˍGebieteˍ
mitˍ dauernderˍ gewerblicherˍ Nut-
zungˍ (Kiesabbau)ˍ undˍ intensiverˍ
Landwirtschaftˍ (Maisanbau).ˍ Dieseˍ
SeenˍundˍandereˍFeuchtlandschaf-
tenˍsindˍoptimaleˍLebensräumeˍfürˍ
Entenˍ undˍ Gänse,ˍ welcheˍ bedingtˍ
durch ihre Größe und ihr Schwarm-
verhaltenˍalsˍbesondersˍ riskantˍ fürˍ

startendeˍundˍ landendeˍFlugzeugeˍ
sind.ˍDerˍVormittagˍwurdeˍamˍFlug-
platzˍ verbracht,ˍ woˍ vomˍ Towerˍ
aus,ˍperfektˍdieˍUmgebungˍmitˍdenˍ
unterschiedlichˍ großenˍGewässernˍ
erkanntˍ werdenˍ konnte.ˍ Ebenfallsˍ
fielenˍ dieˍ vielenˍ landwirtschaftlichˍ
genutztenˍ Flächenˍ auf,ˍ welcheˍ fürˍ
dieˍVögelˍeineˍguteˍNahrungsgrund-
lageˍdarstellenˍundˍdamitˍzusätzlichˍ
zuˍ denˍ Wasserflächenˍ dasˍ Risikoˍ
fürˍeinenˍVogelschlagˍerhöhen.ˍEsˍ
wurdenˍbesondersˍdieˍBiotop-Pfle-
gemaßnahmenˍ besprochenˍ undˍ
diskutiert,ˍwieˍauchˍdieˍamˍStandortˍ
angewandtenˍ Vergrämungsmaß-
nahmen,ˍumˍdasˍVogelschlagrisikoˍ
soˍ geringˍ wieˍ möglichˍ zuˍ halten.ˍ
Desˍ Weiterenˍ erhieltenˍ dieˍ Trai-
ningsteilnehmerˍ eineˍ Vorstellungˍ
desˍWaffensystemsˍEurofighterˍundˍ
eineˍ Einweisungˍ inˍ denˍ Schwer-
punktauftragtˍ Quickˍ ReactionˍAlertˍ
(QRA),ˍ woˍ imˍ Bereichˍ Flugzeug-
wartungˍ dieˍ Problemeˍ beimˍ Fest-
stellenˍvonˍVogelschlagereignissenˍ
imˍRahmenˍderˍNachflugkontrollenˍ
erörtertˍwurden.
Nachmittagsˍ gingˍ esˍ dannˍ zuˍ denˍ
umliegendenˍ Kiesseen,ˍ dieˍ nochˍ

TrainingsteilnehmendeˍwährendˍderˍExkursion
Quelle:ˍZGeoBw

WEITERE NUTZUNGSMÖGLICHKEIT 
VON EOSTAR

ObwohlˍEOSTARˍkonzipiertˍwurde,ˍ
umˍ Infrarot-Reichweitenˍ fürˍ bord-
gestützteˍ Wärmebildgeräteˍ zuˍ
berechnen,ˍ kannˍ esˍ derzeit,ˍ wennˍ
auchˍ eingeschränkt,ˍ dazuˍ genutztˍ
werden,ˍ umˍ dieˍ Leistungsfähigkeitˍ
luftgestützterˍ Systemeˍ überˍ See-
gebietenˍ zuˍ untersuchen,ˍ wieˍ z.B.ˍ
beiˍeinemˍForwardˍLookingˍInfraredˍ
Sensorˍ(FLIR).ˍDerˍAutorˍkonnteˍinˍ
EOSTARˍSimulationenˍdurchführenˍ
bisˍzuˍFlughöhenˍvonˍca.ˍ2500ˍFußˍ
überˍderˍWasseroberfläche.

FAZIT

DasˍZusammenwirkenˍ vonˍSenso-
renˍundˍWaffeneinsatzˍ (Effektoren)ˍ
istˍ vonˍ entscheidenderˍ Bedeutungˍ
fürˍ dasˍ taktisch-operativeˍ Handelnˍ
anˍBordˍderˍMarineeinheiten.

Beiˍ Einschränkungenˍ derˍ Senso-
renˍaufgrundˍvonˍUmwelteinflüssenˍ
bleibenˍAuswirkungenˍaufˍdieˍbetei-
ligtenˍWaffenˍnichtˍaus.
Damitˍ erhältˍ dieˍ Beurteilungˍ derˍ
Sensorleistungˍ mitˍ Hilfeˍ einerˍ
Reichweitenanalyseˍbzw.ˍReichwei-
tenvorhersageˍ einenˍ besonderenˍ
Stellenwert.ˍ Inˍ derˍ Bereitstellungˍ
derˍ erforderlichenˍ Simulationstoolsˍ
siehtˍ derˍ Autorˍ einˍ wichtigesˍ undˍ
auchˍ schonˍ gegenwärtigˍ notwen-
digesˍTätigkeitsfeldˍ fürˍ denˍGeoin-
formationsdienstˍ derˍ Bundeswehrˍ
(GeoInfoDBw).
Esˍseiˍhierˍnochˍerwähnt,ˍdassˍdieˍ
Problematikˍderˍumweltabhängigenˍ
LeistungsfähigkeitˍauchˍbeiˍRadar-
gerätenˍderˍDeutschenˍMarineˍauf-
tritt.ˍ Dafürˍ wurdeˍ schonˍ Mitteˍ derˍ
90er-Jahreˍ einˍ Programmˍ entwi-
ckelt,ˍ dasˍ heuteˍ alsˍ Radarsimula-
tionˍNextˍGenerationˍ(RadSimˍNG)ˍ
anˍBordˍverfügbarˍist.
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imˍ Abbauˍ begriffenˍ warenˍ oderˍ
bereits in unterschiedlicher Weise 
renaturiertˍwurden.ˍHierˍkonnteˍgutˍ
dieˍunterschiedlicheˍAttraktivitätˍ fürˍ
Wasservögelˍerkanntˍwerden.ˍ
Auf ḏem ṉoch i̱mA̱bbau ḇefindlichenˍ
KiesseeˍwarenˍnurˍwenigeˍVögelˍzuˍ
erkennen,ˍausgelöstˍdurchˍdenˍstö-
rendˍwirkendenˍAbbauprozess.ˍAufˍ
einem bereits renaturierten Bagger-
seeˍmitˍFlachwasserzone,ˍWasser-
pflanzenˍundˍflachemˍUferbewuchsˍ
hieltenˍsichˍsehrˍvieleˍVögelˍunter-
schiedlicherˍArtenˍ auf.ˍ Hierˍ findenˍ
Wasservögel attraktive Brut- und 
Rastgebieteˍ vor.ˍ Aufˍ einemˍ inˍ derˍ
Näheˍ liegenden,ˍ bereitsˍ stillgeleg-
tenˍ Baggerseeˍ dagegen,ˍ welcherˍ
steile,ˍ geradeˍ Ufer,ˍ sehrˍ hohenˍ
Uferbewuchsˍ undˍ kaumˍ Schilfbe-
pflanzungenˍ aufwies,ˍ warenˍ kaumˍ
Vögelˍ zuˍ erkennen.ˍSeenˍmitˍ stei-
lemˍ Uferˍ undˍ hohemˍ Bewuchsˍ
werdenˍ ungernˍ vonˍ Wasservögelnˍ
angeflogen,ˍ daˍ sowohlˍ Startˍ undˍ
Landung,ˍ alsˍ auchˍ dieˍ Nahrungs-

sucheˍ erschwertˍ ist.ˍ Hierˍ wurdenˍ
dieˍ Maßnahmenˍ imˍ Bauschutz-
bereichˍ umˍ denˍ Flugplatzˍ herumˍ
umgesetzt,ˍ welcheˍ vomˍ ZGeoBwˍ
im Rahmen der Stellungnahme als 
Trägerˍ öffentlicherˍ Belangeˍ gefor-
dertˍwurden.ˍ
Umˍ dieˍ gefordertenˍ Maßnahmenˍ
wissenschaftlichˍ fundiertˍ zuˍ verifi-
zieren,ˍführtˍdasˍZGeoBwˍeinˍregel-
mäßigesˍ Monitoringˍ derˍ dortigenˍ
Vogelpopulationenˍdurch.
Derˍ letzteˍ ganzeˍ Lehrgangstagˍ
standˍ ganzˍ imˍ Zeichenˍ vonˍWork-
shops.ˍ Jederˍ Trainingsteilnehmerˍ
konnteˍ sichˍ einerˍ Arbeitsgruppeˍ
anschließenˍ undˍ einˍ Themaˍ zurˍ
Weiterentwicklungˍ undˍ Verbesse-
rungˍ derˍ Arbeitsprozesseˍ unter-
stützen.ˍ Zweiˍ Arbeitsgruppenˍ
beschäftigtenˍ sichˍ mitˍ denˍ beidenˍ
Schwerpunktenˍ derˍ Vogelschlag-
vermeidungˍ vorˍ Ort,ˍ mitˍ denˍ Ver-
grämungsmethodenˍ einerseitsˍ undˍ
mitˍ demˍBiotopmanagementˍ ande-
rerseits.ˍEineˍweitereˍArbeitsgruppeˍ

befassteˍ sichˍ mitˍ denˍ Aufgaben,ˍ
den rechtlichen Grundlagen und der 
StellungˍdesˍVogelschlagbeauftrag-
tenˍ inˍ derˍ jeweiligenˍ Dienststelle.ˍ
DesˍWeiterenˍwurdeˍerarbeitet,ˍwieˍ
dasˍfürˍ jedenˍFlugplatzˍregelmäßigˍ
anzufertigendeˍ Biotopgutachtenˍ
zukünftigˍgestaltetˍseinˍsoll.ˍInˍeinerˍ
weiterenˍ Arbeitsgruppeˍ wurdeˍ dieˍ
Fragestellungˍ bearbeitet,ˍ wieˍ dieˍ
Vogelschlagmeldungenˍ undˍ Foto-
dokumentationenˍ standardisiertˍ
werdenˍkönnen.
Dasˍ allgemeineˍ Feedbackˍ derˍ
Tagungˍwarˍpositiv,ˍbesondersˍvonˍ
denˍ erstmaligenˍ Teilnehmenden.ˍ
Allerdingsˍwirdˍauchˍvonˍdenˍschonˍ
länger aktiven Teilnehmenden der 
regeˍInformations-ˍundˍErfahrungs-
austauschˍ geschätzt.ˍ Einvernehm-
lich wurde eine grundlegende und 
standardisierteˍ Ausbildungˍ fürˍ dieˍ
Vogelschlagbeauftragenˍ aufˍ Flug-
plätzenˍderˍBundeswehrˍangeregt.

ArbeitnehmerˍKarlˍTournay

Transformationˍ vonˍ Koordina-
tenˍ sowieˍ dieˍ Umrechnungenˍ vonˍ
Genauigkeits-ˍ undˍ Zeitangabenˍ
undˍ Berechnungenˍ vonˍ Neupunk-
tenˍ (z.B.ˍ Aufklärungsobjekte)ˍ sindˍ
geodätischeˍStandardaufgabenˍmitˍ
zumˍ Teilˍ schwierigen,ˍ komplexenˍ
Hintergründen,ˍdieˍauchˍ fürˍAufga-
benstellungenˍ imˍ Einsatzˍ benötigtˍ
werden.
Imˍ Rahmenˍ derˍ GNSS-Nutzungˍ
innerhalbˍderˍBundeswehrˍmüssenˍ
insbesondereˍ fürˍ alleˍ Einsatzge-
bieteˍ aktuelleˍ Kernaussagenˍ überˍ
Positionierung,ˍNavigationˍundˍZeit-
festlegungˍ (PNZ)ˍ möglichstˍ jeder-
zeit f̱ürˍdieˍNutzerˍbereitgestelltˍwer-
den,ˍumˍdieˍeffizienteˍNutzungˍvonˍ
modernenˍWaffen-,ˍ Führungs-ˍ undˍ
Informationssystemenˍ unterstützenˍ
zuˍkönnen.ˍ
Einfacheˍ Anwendungen,ˍ dieˍ jederˍ
SoldatˍohneˍbesondereˍAusbildungˍ
nutzenˍ kann,ˍ entlastenˍ dabeiˍ dieˍ
TruppeˍimˍEinsatz.ˍDiesˍistˍaberˍnurˍ
erreichbar,ˍ wennˍ dieˍ Komplexitätˍ
derˍAufgabeˍdurchˍdieˍSoftware-An-
wendungˍ aufgefangenˍ undˍ gelöstˍ
wird.ˍ Dasˍ ProgrammˍConTraˍ stelltˍ
diese in der Bundeswehr grund-
legendˍ benötigtenˍ Funktionalitätenˍ
bereit.

KOORDINATENTRANSFORMATION

DieˍAngabeˍvonˍKoordinatenˍ(Lageˍ
undˍ Höhe)ˍ erfolgtˍ aufˍ derˍ Grund-
lageˍeinesˍfestgelegtenˍBezugssys-
temsˍ bzw.ˍ geodätischenˍ Datums.ˍ
Aufgrundˍ vonˍ historischenˍ Ent-
wicklungen und unterschiedlicher 
nationalerˍ Gegebenheitenˍ wurdenˍ
weltweitˍ überˍ 200ˍ verschiedene,ˍ
überwiegendˍ regionalˍ definierteˍ
Bezugssystemeˍ festgelegtˍ undˍ alsˍ
Grundlageˍfürˍanalogeˍ(Karten)ˍundˍ
digitaleˍ Datenbeständeˍ verwendet.ˍ
Mitˍ derˍ Verfügbarkeitˍ vonˍ Satelli-

tenverfahrenˍzurˍPunktbestimmungˍ
undˍ Erdvermessungˍ konnteˍ dasˍ
globalˍ festgelegteˍ Worldˍ Geodeticˍ
Systemˍ 1984ˍ (WGSˍ 84)ˍ bestimmtˍ
undˍeingeführtˍwerden.
Dasˍ WGSˍ 84ˍ istˍ seitˍ demˍ
01.01.1994ˍdasˍinˍderˍBundeswehrˍ
einheitlichˍzuˍnutzendeˍgeodätischeˍ
Bezugssystem.
Dasˍ GeoInfo-Produktˍ ConTraˍ
(Conversionˍ undˍ Transformation)ˍ
ermöglichtˍ dieˍ Transformationˍ vonˍ
Koordinatenangabenˍzwischenˍdenˍ
regionalˍ gegebenenˍ Bezugssyste-
menˍinˍdasˍglobaleˍWGSˍ84,ˍsowieˍ
dieˍ Umformungˍ vonˍ Positionsan-
gabenˍ zwischenˍ unterschiedlichenˍ
Abbildungen.

Dieˍ imˍ Zentrumˍ fürˍ Geoinfor-
mationswesenˍ derˍ Bundeswehrˍ
geführteˍ Datenbankˍ vonˍ weltweitˍ
verfügbarenˍ Transformationspara-
meternˍ istˍ NATO-weitˍ abgestimmtˍ
und stellt die in der Bundeswehr 
einheitlichˍ zuˍ nutzendeˍ Lösungˍ
zurˍ Koordinatentransformationˍ undˍ
-umformungˍ dar.ˍ Dieˍ einheitlicheˍ
Anwendungˍstelltˍsicher,ˍdassˍkeineˍ
transformationsbedingtenˍ Fehlerˍ
beiˍ derˍ Positionierungˍ vonˍ Füh-
rungs-,ˍ Waffen-ˍ undˍ Informations-
systemenˍauftretenˍkönnen.ˍFürˍdieˍ
Einrüstungˍ inˍ Waffensystemeˍ derˍ
BundeswehrˍwerdenˍProgrammbib-
liothekenˍbereitgestellt.

MEHR ALS NUR KOORDINATENTRANSFORMATION
ConTra

Abb.ˍ1:ˍProgrammoberflächeˍConTra;ˍQuelle:ˍZGeoBw

FliegerhorstˍNeuburgˍanˍderˍDonauˍundˍUmgebung
Quelle:ˍZGeoBw
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ConTraˍ stelltˍ dieˍ benötigteˍ Funk-
tionalitätˍfürˍdieˍTransformationˍundˍ
Umrechnungˍ vonˍ Koordinatenˍ undˍ
Höhenangabenˍ sowieˍ dieˍNutzungˍ
vonˍMagnetik-ˍ undˍGeoidmodellenˍ
bereit.ˍ
Umˍ dieˍ weltweiteˍ Nutzbarkeitˍ zuˍ
gewährleisten,ˍ werdenˍ dieˍ verfüg-
barenˍ Transformationsparameterˍ
ständigˍ überarbeitetˍ undˍ fehlendeˍ
Angabenˍ (z.B.ˍ Koordinatensys-
teme)ˍergänzt.ˍ

GEODÄTISCHE HAUPTAUFGABEN UND 
UMRECHNUNG VON GENAUIGKEITS- 
UND ZEITANGABEN

Weitereˍ Programmeˍ zurˍ Berech-
nungˍ vonˍ geodätischenˍ Fragestel-
lungenˍ (Dates,ˍ GeoLine,ˍ GenDar)ˍ
sindˍinˍConTraˍeingebunden.ˍ
Mitˍ Hilfeˍ desˍ Programmsˍ Datesˍ
istˍ esˍ möglich,ˍ Datumsangabenˍ inˍ
verschiedenenˍ Kalender-/Zeitsys-
temenˍdarzustellen.ˍDieˍdreiˍfolgen-
denˍSystemeˍstehenˍzurˍVerfügung:ˍ
Gregorianischerˍ Kalender,ˍ Juliani-
schesˍDatumˍundˍGPS-Zeit.
Dieˍ Aufgabe,ˍ dieˍ ellipsoidischenˍ
geographischenˍKoordinatenˍ einesˍ
gegebenenˍ Punktesˍ mitˍ Hilfeˍ vonˍ
geodätischerˍ Streckeˍ undˍ geodä-
tischemˍAzimutˍ aufˍ einenˍ anderenˍ
Punktˍ zuˍ übertragen,ˍ heißtˍ Ersteˍ
Geodätischeˍ Hauptaufgabe.ˍ Ihreˍ
Umkehrung,ˍ dieˍ Berechnungˍ derˍ
StreckeˍundˍdesˍAzimutsˍeinerˍDrei-
ecksseiteˍausˍdenˍgeographischenˍ
KoordinatenˍihrerˍEndpunkte,ˍheißtˍ
ZweiteˍGeodätischeˍHauptaufgabe.
Dasˍ Programmˍ GeoLineˍ dientˍ zurˍ
Lösungˍ derˍ Erstenˍ undˍ Zweitenˍ
Geodätischenˍ Hauptaufgabeˍ undˍ
verwendetˍ dieˍ präziseˍ Bessel-Hel-
mert-Lösung,ˍwelcheˍauchˍfürˍsehrˍ
großeˍEntfernungenˍgeeignetˍist.
Eineˍ durchˍ Messungenˍ bestimmteˍ
Größeˍlässtˍsichˍnurˍmitˍbegrenzterˍ
Genauigkeitˍermitteln.ˍDeshalbˍwer-
denˍ z.B.ˍPositions-ˍ oderˍStrecken-
angaben mit einer Genauigkeitsan-
gabeˍversehen.ˍBeiˍderˍFestlegungˍ
dieser Genauigkeit ist dabei die 
gewünschteˍ statistischeˍ Sicher-
heitˍ vorzugeben.ˍ GenDarˍ ermög-
lichtˍdieˍstandardisierteˍUmformungˍ

zwischenˍ Genauigkeitsangabenˍ
mit unterschiedlichen statistischen 
Sicherheiten.

VERBESSERUNG DER NAVIGATIONS-
FÄHIGKEITEN

ImˍRahmenˍderˍNutzungˍvonˍsatel-
litengestütztenˍ Navigationssyste-
menˍ (GPS,ˍ Galileo,ˍ Glonassˍ undˍ
Beidou)ˍ innerhalbˍderˍBundeswehrˍ
müssenˍ insbesondereˍ fürˍ alleˍ Ein-
satzgebieteˍaktuelleˍKernaussagenˍ
zurˍ Verfügbarkeitˍ vonˍNavigations-
satellitenˍ (insbesondereˍGPS)ˍ undˍ
derˍ erreichbarenˍQualitätˍ fürˍ Posi-
tionierung,ˍNavigationˍundˍZeitfest-
legungˍ (PNZ)ˍ bereitgestelltˍ wer-
den,ˍumˍdieˍeffizienteˍNutzungˍvonˍ
modernenˍWaffen-,ˍ Führungs-ˍ undˍ
Informationssystemenˍ unterstützenˍ
zuˍkönnen.
GLOVIˍanalysiertˍdieˍSichtbarkeits-
bedingungenˍ fürˍ dieˍ Navigations-
systemeˍ GPS,ˍ GLONASS,ˍ Galileoˍ
undˍBeiDouˍsowieˍfürˍgeostationäreˍ
Satellitenˍ fürˍ jedenˍ Punktˍ aufˍ derˍ
Erde.ˍ
Jedeˍ Frage,ˍ dieˍ alsˍ Kombinationˍ
derˍ Begriffeˍ Satellitenanzahlˍ undˍ
aktuellerˍKonstellationˍgestelltˍwird,ˍ
kannˍ mitˍ GLOVIˍ beantwortetˍ wer-
den.

DieˍEntwicklungˍundˍFort-
führungˍdesˍProgrammsˍ
ConTraˍsowieˍdieˍPflegeˍderˍ
zugrundeliegendenˍDaten-
bankˍobliegtˍdemˍZentrumˍ
fürˍGeoinformationswesenˍ
derˍBundeswehr,ˍFrauen-
bergerˍStraßeˍ250,ˍ53879ˍ
Euskirchen.ˍ
GrundsätzlicheˍFragenˍzumˍ
ProduktˍkönnenˍanˍZGeoBwˍ
Anforderungszentraleˍge-
richtetˍwerden.

ZentraleˍRufnummerˍ:
ˍ 90-3461-4444ˍoder
 02251-953-4444

ZGeoBwAnforderungszentrale
@bundeswehr.org

DieˍEinbeziehungˍvonˍeigenenˍ
Transformationslösungenˍistˍimˍ
RahmenˍderˍFortführungˍderˍDaten-
bankˍundˍdesˍUpdatesˍderˍSoftwareˍ
vorgesehen.ˍAnträgeˍaufˍSoftware-
änderungen werden im Rahmen der 
Fortführungˍberücksichtigt.

iFORTFÜHRUNG UND  
ANSPRECHPARTNER

Abb.ˍ2:ˍDarstellungˍderˍminimalenˍAnzahlˍderˍGPS-Satelliten
Quelle:ˍZGeoBw

EinˍinternationalesˍTeamˍ-ˍIPHGˍPlenaryˍGroupˍinˍBonn;ˍQuelle:ˍSchulz

OberstleutnantˍJoachimˍSchulz

Bereitsˍ zumˍ zweitenˍ Malˍ nachˍ
2017ˍ warˍ Deutschlandˍ Gastgeberˍ
fürˍdasˍinternationalˍbesetzteˍMee-
tingˍ desˍ Internationalˍ Programˍ forˍ
Humanˍ Geographyˍ (IPHG).ˍ Dasˍ
TagungszentrumˍdesˍBMVgˍaufˍderˍ
Hardthöheˍ inˍ Bonnˍ botˍ dabeiˍ mitˍ
exzellentemˍ Serviceˍ einenˍ ausge-
zeichnetenˍ Rahmenˍ fürˍ dasˍ Tref-
fen,ˍanˍdemˍnebenˍDeutschlandˍalsˍ
Gastgeberdelegationenˍ derˍ Geo-
diensteˍausˍinsgesamtˍneunˍNatio-
nenˍ (USA,ˍ Großbritannien,ˍ Frank-
reich,ˍNorwegen,ˍSpanien,ˍLitauen,ˍ
Niederlande,ˍ Israelˍ undˍAustralien)ˍ
teilnahmen.ˍ
Intentionˍ desˍ durchˍ dieˍ Nationalˍ
Geospatialˍ Agencyˍ (NGA,ˍ USA)ˍ

initiiertenˍIPHGˍistˍderˍAufbauˍeinerˍ
multinationalenˍ Kooperationsge-
meinschaft,ˍdieˍhumangeografischeˍ
Datenˍ nachˍ einemˍ gemeinsamenˍ
Standardˍ erfasst,ˍ administriert,ˍ
analysiertˍundˍzumˍAustauschˍzwi-
schenˍdenˍteilnehmendenˍNationenˍ
bereitstellt.ˍDieˍzunehmendeˍNach-
frageˍ nachˍ humangeographischenˍ
Datenˍ fürˍ Einsatzvorbereitungˍ undˍ
Einsätzeˍ sowieˍ alsˍ Grundlagenin-
formationˍ innerhalbˍderˍStreitkräfteˍ
bildetˍ dabeiˍ dieˍ Bedarfsgrundlage.ˍ
Dochˍ nichtˍ nurˍ imˍ militärischenˍ
Kontextˍ sindˍ entsprechendeˍ Infor-
mationenˍ gefragt,ˍ sondernˍ auchˍ
imˍ Rahmenˍ derˍ Entwicklungszu-
sammenarbeit,ˍ imˍ Umgangˍ mitˍ
undˍ derˍUnterstützungˍ vonˍ Flücht-
lingenˍoderˍhumanitärenˍHilfsmaß-

nahmenˍ nachˍ Naturkatastrophen.ˍ
Bislangˍ habenˍ 18ˍ Nationenˍ mitˍ
einerˍ „Declarationˍ ofˍ Intent“ˍ (DoI)ˍ
ihrˍInteresseˍanˍderˍBeteiligungˍamˍ
IPHGˍ bekundetˍ (Standˍ Juliˍ 2019).ˍ
Dasˍ „Technicalˍ Arrangement“ˍ (TA)ˍ
alsˍ Grundlageˍ fürˍ dieˍ Zusammen-
arbeitˍinnerhalbˍdesˍIPHGˍliegtˍseitˍ
Juliˍ denˍ Nationenˍ zurˍ Unterschriftˍ
vorˍundˍwurdeˍdurchˍAustralienˍalsˍ
ersterˍNationˍbereitsˍunterzeichnet.ˍ

“WHY DO PEOPLE DO WHAT THEY DO, 
WHERE DO THEY DO IT AND WHAT ARE 
THE CONSEQUENCES (FOR ME)?”

Kurzˍundˍprägnantˍlässtˍsichˍsoˍdieˍ
besondereˍBedeutungˍvonˍ„Humanˍ
Geography“ˍ zusammenfassen,ˍ derˍ
dieˍdeutscheˍÜbersetzungˍ„Human-

INTERNATIONAL PROGRAM FOR 
HUMAN GEOGRAPHY MEETING 2019 IN BONN



GEOINFO FORUM 2 / 2019 GEOINFO FORUM 2 / 2019

18 19

geographie“ˍ nurˍ teilweiseˍ gerechtˍ
wird.ˍDieˍThemenˍumfassenˍFrage-
stellungenˍzuˍEthnizität,ˍGlaubens-
richtungˍ undˍ Spracheˍ ebensoˍ wieˍ
Datenˍ zuˍDemographie,ˍWirtschaftˍ
undˍ Verkehr.ˍ Auchˍ Kenntnisseˍ
überˍ Kommunikationˍ undˍ Medienˍ
sowieˍ besondereˍ Ereignisse,ˍ z.B.ˍ
Feiertage,ˍnachhaltigˍwirkendeˍhis-
torischeˍ undˍ aktuelleˍ Ereignisse,ˍ
könnenˍ unterˍ „HumanˍGeography“ˍ
zusammengefasstˍwerden.ˍFolgen-
desˍBeispielˍsollˍdiesˍillustrieren:ˍ
AufˍAnfrageˍKdoSanDstˍBwˍwarenˍ
durchˍ ZGeoBwˍ Informationenˍ zuˍ
Migrationsbewegungenˍ vonˍ noma-
dischenˍViehhirtenˍ imˍGrenzgebietˍ
Maliˍ /ˍ Nigerˍ bereitzustellen.ˍ Denˍ
Hintergrundˍ bildeteˍ dieˍ Bewertungˍ
desˍExpositionsrisikosˍfürˍDEUˍSol-
datenˍ inˍ Gao,ˍ Maliˍ durchˍ dasˍ Riftˍ
Valleyˍ Fieber,ˍ einerˍ auchˍ aufˍ denˍ
Menschenˍ übertragbarenˍ Viehseu-
che.ˍDieˍBearbeitungˍ desˍAuftragsˍ
erfordertˍ umfassendeˍ undˍ detail-

lierteˍ Kenntnisse,ˍ Rechercheˍ undˍ
raumbezogeneˍ Datenˍ zuˍ Verbrei-
tung,ˍLebensweiseˍundˍsaisonalenˍ
Wanderungsbewegungen ethni-
scherˍGruppenˍ inˍ derˍ Region.ˍ Dieˍ
ErgebnisseˍderˍRechercheˍwurdenˍ
inˍ einerˍ Karteˍ zusammengefasst,ˍ
welcheˍ dieˍ saisonalenˍ Wanderbe-
wegungenˍdesˍVolkesˍderˍFulbeˍmitˍ
Rinder-,ˍ Ziegen-ˍ undˍ Schafherdenˍ
ebensoˍdarstellt,ˍwieˍMöglichkeitenˍ
derˍQuerungˍdesˍNigerˍmitˍViehher-
den.ˍ
Umˍ aufˍ dieseˍ undˍ andereˍ human-
geografischeˍFragestellungen ṟaschˍ
undˍ zielgerichtetˍ zuˍ reagieren,ˍ
wurdeˍinˍBonnˍvierˍTageˍlangˍinten-
sivˍüberˍunterschiedlichsteˍAspekteˍ
desˍ IPHGˍ diskutiert.ˍ Nachdemˍ inˍ
vorangegangenenˍ Treffen,ˍ zuletztˍ
inˍ Felthamˍ undˍ Garmisch-Parten-
kirchenˍ (GeorgeˍC.ˍMarshallˍEuro-
peanˍ Centerˍ forˍ Securityˍ Studies),ˍ
dieˍ inhaltlicheˍ Ausgestaltungˍ desˍ
Technicalˍ Arrangementˍ imˍ Vorder-

grundˍ stand,ˍ konntenˍ inˍ Bonnˍ mitˍ
derˍVorstellungˍdesˍHumanˍGeogra-
phyˍDataˍWarehouseˍalsˍWeb-Por-
talˍdesˍIPHG,ˍdenˍInteressengebie-
tenˍ derˍ beteiligtenˍ Nationenˍ oderˍ
auchˍ derˍ konzeptionellenˍ Entwick-
lungˍeinesˍTrainingsprogrammsˍ fürˍ
neueˍMitgliederˍ stärkerˍ dieˍ eigent-
licheˍInhalteˍdesˍIPHGˍthematisiertˍ
werden.ˍ
EinˍpositivesˍFazitˍdesˍTreffensˍzogˍ
abschließendˍ derˍChairmanˍ IPHG,ˍ
DaveˍFontenot,ˍNGA.ˍErˍzeigteˍsichˍ
beeindrucktˍ vonˍ denˍ Fortschritten,ˍ
dieˍdasˍ IPHGˍ inˍdenˍ vergangenenˍ
Jahren bereits erreicht hat und 
hobˍdieˍgroßeˍundˍausgezeichneteˍ
Expertiseˍ derˍ beteiligtenˍ Nationenˍ
bezüglichˍ Humanˍ Geographyˍ her-
vor.ˍNichtˍzuletztˍdankteˍerˍDeutsch-
land,ˍvertretenˍdurchˍdasˍZGeoBw,ˍ
fürˍdieˍAusrichtungˍdesˍMeetingsˍinˍ
Bonn.

ArbeitnehmerinˍMarenˍLübcke

ImˍNovemberˍ2019ˍhabenˍsichˍzweiˍ
KolleginnenˍundˍeinˍKollegeˍausˍdemˍ
Fachinformationszentrumˍ derˍ Bun-
deswehrˍ (FIZBw)ˍ imˍ Rahmenˍ ihrerˍ
Fachaufsicht ẕu e̱inemA̱rbeitsbesuchˍ
inˍunsererˍBibliothekˍundˍFachinfor-
mationsstelleˍ(FISt)ˍdesˍZGeoBwˍaufˍ
denˍWegˍnachˍEuskirchenˍgemacht.ˍ
Imˍ Rahmenˍ derˍ Begrüßungˍ durchˍ
denˍChefˍdesˍStabes,ˍHerrnˍOberstˍ
Schlarbˍwurdeˍerörtert,ˍwasˍbeiˍdie-
semˍBesuchˍzumˍThema „̱Auffindungˍ
undˍ Restitutionˍ vonˍ NS-Raub-ˍ undˍ
NS-Beutegutˍ inˍ Bibliothekenˍ derˍ
Bundeswehr“ˍ betrachtet,ˍ untersuchtˍ
undˍbewertetˍwerdenˍsoll.
ImˍFIZBwˍwurdeˍ 2018ˍ imˍDezernatˍ
„Grundsatzangelegenheitenˍ -Fach-
informationsunterstützungˍ –ˍ Fach-
aufsicht“ˍ einˍ neuesˍ Sachgebietˍ
„Auffindungˍ undˍ Restitutionˍ vonˍ

NS-Raubgutˍ undˍNS-Beutegut“ˍ ein-
gerichtet.ˍ Einˍ Teamˍ vonˍ insgesamtˍ
sechsˍ Personenˍ aufˍ eigensˍ hierfürˍ
eingerichtetenˍProjektstellenˍhatˍüberˍ
einenˍZeitraumˍvonˍfünfˍJahrenˍdenˍ
Auftrag,ˍ alleˍ 58ˍ Fachinformations-
stellenˍderˍBundeswehrˍ (wovonˍnurˍ
30ˍ FIStenˍ überˍ Altbeständeˍ verfü-
gen)ˍsowieˍdieˍBibliothekenˍderˍUni-
versitäten der Bundeswehr und die 
Bibliothekˍ desˍ Bundesministeriumsˍ
derˍVerteidigungˍ aufˍNS-Raub-ˍ undˍ
NS-Beutegutˍ hinˍ zuˍ untersuchen.ˍ
Zielˍ istˍ es,ˍ alleˍ rundˍ 500.000ˍ vor-
handenenˍ Exemplareˍ anˍAltbestän-
denˍ zuˍ überprüfen,ˍ NS-Raub-ˍ undˍ
NS-Beutegutˍ zuˍ identifizieren,ˍ dieˍ
rechtmäßigenˍ Eigentümerˍ bzw.ˍ dieˍ
ErbenˍoderˍRechtsnachfolgerˍausfin-
digˍundˍsomitˍeineˍRestitutionˍmög-
lichˍzuˍmachen.
Inˍ derˍ Bibliothekˍ desˍ ZGeoBwˍ
sindˍ insgesamtˍ 398ˍ Exemplareˍ mitˍ

einemˍ Erscheinungsjahrˍ vorˍ 1946,ˍ
dieˍ bereitsˍ inˍ unseremˍ Bibliotheks-
managementsystemˍerfasstˍsind,ˍzuˍ
überprüfen.ˍHinzuˍkommenˍca.ˍ3000ˍ
Bändeˍ anˍ Altbeständen,ˍ dieˍ nochˍ
nichtˍelektronischˍerfasstˍsindˍundˍzuˍ
einemˍ späterenˍ Zeitpunktˍ ebenfallsˍ
inˍAugenscheinˍ genommenˍ werdenˍ
müssen.
Anhandˍ einerˍ Titel-ˍ bzw.ˍ Exemplar-
listeˍ derˍ bereitsˍ erfasstenˍBeständeˍ
wurdenˍ ausgelieheneˍ Werkeˍ vonˍ
denˍ Benutzerinnenˍ bzw.ˍ Benutzernˍ
vorübergehendˍ zurückerbetenˍ undˍ
Beständeˍ unseresˍ zweitenˍ Stand-
ortesˍ inˍFürstenfeldbruckˍnachˍEus-
kirchenˍ versandt.ˍ Alleˍ verfügbarenˍ
Bestände mussten in den Räumlich-
keitenˍderˍFIStˍinˍEuskirchenˍ-ˍbeste-
hendˍ ausˍ Bibliothek,ˍ Atlantenraumˍ
undˍ Sporthalleˍ alsˍ vorübergehen-
derˍ Aufstellungsortˍ fürˍ Zeitschriftenˍ
undˍ Fortsetzungswerkeˍ -ˍ heraus-

Überprüfungˍderˍ398ˍExemplareˍderˍFIStˍ
Quelle:ˍZGeoBw/ˍKeller

Kartenausschnitt:ˍRiftˍValleyˍFieberˍinˍMaliˍalsˍBeispielˍfürˍeineˍ„HumanˍGeography“ˍFragestellung
Quelle:ˍZGeoBw

NS-RAUBGUT IN DER 
FACHINFORMATIONSSTELLE DES ZGEOBW?
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gesuchtˍwerden.ˍDieˍzuˍüberprüfen-
denˍ Werkeˍ wurdenˍ vorübergehendˍ
gesondertˍ aufgestelltˍ undˍ vonˍ derˍ
Ausleiheˍ ausgenommenˍ undˍ somitˍ
fürˍdieˍÜberprüfungˍdurchˍdasˍFIZBwˍ
bereitgestellt.
DasˍTeamˍ desˍ FIZBwˍ hatˍ währendˍ
desˍArbeitsbesuchesˍbeiˍallenˍbereit-
gestelltenˍExemplarenˍnachˍInforma-
tionenˍ überˍ dieˍ Herkunftˍ bzw.ˍ denˍ
Vorbesitzˍ einesˍ Buchesˍ gesucht.ˍ
Hierfürˍ musstenˍ jeweilsˍ Einband,ˍ
Vorsatz,ˍ Vortitelblätter,ˍ Titelblätterˍ
usw.ˍ begutachtetˍ werden.ˍ Alleˍ Hin-
weiseˍ –ˍ sogenannteˍ Provenienz-
merkmaleˍ -ˍ wieˍ zumˍ Beispielˍ Wid-
mungen,ˍ Besitzstempel,ˍ Exlibris,ˍ
Bindevermerkeˍ lassenˍaufˍdieˍmög-
licheˍ Herkunftˍ einesˍ Buchesˍ oderˍ
auchˍdieˍGeschichteˍdesˍjeweilsˍvor-
liegendenˍExemplarsˍ schließenˍundˍ
wurdenˍ fotografiertˍ undˍ dokumen-
tiert.ˍBeiˍunklarenˍEintragungenˍwur-

FLUGWETTERBERATUNG 
JETZT AUCH AM STANDORT EUSKIRCHEN

DiverseˍBesitzstem-
pel verschiedener 
Bibliothekenˍw

Hinweiseˍaufˍver-
schiedeneˍentfernteˍ
Besitzmerkmaleˍaufˍ
demˍEinbandˍs

Handschriftlicherˍ
Namenseintragˍw

Besitzstempelˍaufˍ
demˍEinbandˍ(u.aˍ
dasˍPENTAGON)s

Sogenannterˍ„Copyˍ
3-Stempel“,ˍmitˍ
demˍdieˍLibraryˍofˍ
CongressˍBücherˍ
markiertˍhat,ˍdieˍsieˍ
vonˍanderenˍRegie-
rungseinrichtungen,ˍ
inˍdiesemˍFallˍderˍ
USˍArmy,ˍerhaltenˍ
hat w

Exlibrisr

Hinweisˍaufˍeinˍent-
ferntesˍExlibris
v

verzeichnungˍ alsˍ exemplarspezifi-
scheˍErschließungˍsichergestelltˍundˍ
recherchierbarˍwird.
Langfristigˍistˍgeplant,ˍauchˍdieˍ3000ˍ
nochˍ nichtˍ elektronischˍ erfasstenˍ
ExemplareˍinˍderˍFIStˍEuskirchenˍzuˍ

überprüfenˍ undˍ alleˍ nachweisbarenˍ
Provenienzmerkmaleˍ zuˍ verzeich-
nen.
Inˍ welchemˍ Umfangˍ tatsächlichˍ
NS-Raub-ˍ undˍ NS-Beutegutˍ inˍ derˍ
FIStˍ desˍ ZGeoBwˍ vorhandenˍ ist,ˍ

lässtˍ sichˍ zumˍ jetzigenˍ Zeitpunktˍ
nochˍ nichtˍ beurteilenˍ undˍ esˍ bleibtˍ
abzuwarten,ˍ wannˍ esˍ zuˍ einerˍ ent-
sprechendenˍ Restitutionˍ kommenˍ
kann.

denˍ zusätzlichˍ dieˍ Inventarbücherˍ
hinzugezogen,ˍumˍweitereˍAuskünfteˍ
überˍdieˍZugangsartˍ (Kauf,ˍantiqua-
rischerˍKauf,ˍGeschenk)ˍzuˍerhalten.
Beiˍ 159ˍ Exemplarenˍ derˍ FIStˍ
ZGeoBwˍlagenˍProvenienzmerkmaleˍ
vor,ˍwobeiˍesˍsichˍteilweiseˍumˍHin-
weiseˍ aufˍ Körperschaftenˍ undˍ teil-
weiseˍ umˍ Hinweiseˍ aufˍ Personenˍ
handelt.ˍ Dieseˍ Informationenˍ -ˍ ins-
gesamtˍwurdenˍ694ˍFotosˍvonˍPro-
venienzmerkmalenˍ aufgenommenˍ -ˍ
lösenˍeineˍPuzzle-ˍundˍDetektivarbeitˍ
aus,ˍ beiˍ derˍ esˍ imˍ nächstenˍSchrittˍ
darumˍ geht,ˍ dieˍ zeitlichenˍ Abläufeˍ

derˍ Herkunftˍ undˍ derˍ Geschichteˍ
einesˍExemplarsˍzuˍrecherchieren, i̱nˍ
einenˍ schlüssigenˍ Zusammenhangˍ
zuˍbringenˍundˍRückschlüsseˍaufˍdieˍ
Provenienzˍzuzulassen.
Alleˍ relevantenˍ Fotosˍ undˍ Informa-
tionen,ˍ dieˍ aufˍ dieseˍ Weiseˍ überˍ
dieˍHerkunftˍ einesˍBuchesˍoderˍdieˍ
GeschichteˍeinesˍExemplarsˍgesam-
meltˍ werdenˍ konnten,ˍ werdenˍ imˍ
Anschlussˍ anˍ denˍ Arbeitsbesuchˍ
durchˍdieˍMitarbeiterinnenˍundˍMitar-
beiterˍdesˍFIZBwˍinˍdasˍBibliotheks-
managementsystemˍ eingebunden,ˍ
sodassˍdieˍsogenannteˍProvenienz-

AlleˍBilder:ˍQuelle:ˍZGeoBw/ˍKeller

ZGeoBwˍ/ˍZLOˍGeoInfoZentrˍLw

Seitˍ Bestehenˍ desˍ GeoInfoDBwˍ
giltˍ inˍBezugˍaufˍdieˍFlugwetterbe-
ratungˍdieˍbewährteˍArbeitsteilung:ˍ
Dasˍ ZGeoBwˍ stelltˍ demˍ Wetter-
beratungspersonalˍ inˍ denˍTSKˍ dieˍ
erforderlichenˍ Geoinformationenˍ
(insbesondereˍ Modelldaten,ˍ Satel-
liten-ˍ undˍ Radarbilder,ˍ Blitzdatenˍ
sowieˍ Boden-ˍ undˍ Höhenwetter-
beobachtungen)ˍ bereit,ˍ währendˍ
dasˍ inˍderˍTSKˍeingesetzteˍPerso-
nalˍ aufˍ dieserˍ Basisˍ dieˍ taktischeˍ
Flugwetterberatungˍerstellt.ˍ
DieseˍArbeitsteilungˍ giltˍ auchˍ wei-
terhin.ˍ Neuˍ istˍ allerdings,ˍ dassˍ
dieˍ praktischeˍ Durchführungˍ derˍ
Flugwetterberatungˍ nichtˍ mehrˍ
ausschließlichˍ aufˍ Standorteˍ derˍ
dreiˍ TSKˍ beschränktˍ ist,ˍ dennˍ
seitˍ Anfangˍ Augustˍ 2019ˍ istˍ auchˍ
imˍ ZGeoBwˍ (Mercator-Kaserne,ˍ

GebäudeˍJ (̱neu))ˍeinˍentsprechen-
derˍ Beratungsarbeitsplatzˍ einge-
richtet.ˍ
Dieserˍ Arbeitsplatzˍ istˍ organisato-
rischˍundˍtechnischˍ(überˍWANBw)ˍ
anˍdieˍFlugwetterberatungszentraleˍ
derˍ Luftwaffeˍ (FlWxBerZLw)ˍ imˍ
GeoInfoZentrLwˍ (Münster)ˍ ange-
bunden.ˍVonˍdortˍwirdˍdasˍaufˍdemˍ
Arbeitsplatzˍ inˍ Euskirchenˍ (aufˍ
Abordnungs-ˍ bzw.ˍ Kommandie-
rungsbasis)ˍ eingesetzteˍ Personalˍ
fach-ˍundˍtruppendienstlichˍgeführt.ˍ
Dieˍ FlWxBerZLwˍ wurdeˍ mitˍ Ent-
scheidungˍdesˍLtrˍGeoInfoDBwˍausˍ
demˍ Jahreˍ 2017ˍ temporärˍ durchˍ
Personalˍ desˍ ZGeoBwˍ unterstützt,ˍ
umˍdieˍungenügendeˍVerfügbarkeitˍ
vonˍ inˍderˍFlugwetterberatungˍein-
setzbaremˍPersonalˍ inˍMünsterˍ zuˍ
verbessern.ˍ
DieseˍPersonalabstellungenˍhabenˍ
dazuˍbeigetragen,ˍdassˍinˍderˍLuft-

waffeˍFlugausfälleˍweitgehendˍver-
miedenˍ werdenˍ konnten.ˍ Gleich-
zeitigˍkonntenˍeinigeˍderˍderzeitˍimˍ
ZGeoBwˍbeschäftigtenˍ15ˍSoldatenˍ
undˍ Beamtenˍ mitˍ einerˍ gültigenˍ
Berechtigungˍ “Flugwetterberatung“ˍ
aufˍ diesemˍ Wegeˍ ihreˍ Berechti-
gungˍ erhalten.ˍ Jedochˍ warˍ jedeˍ
dieserˍ Personalabstellungenˍ zumˍ
GeoInfoZentrLwˍ mitˍ unterschied-
lichˍlangenˍAbwesenheitenˍvonˍderˍ
Heimatdienststelleˍ inˍ Euskirchenˍ
undˍ derˍ Inkaufnahmeˍ individueller,ˍ
persönlicherˍ Härtenˍ verbunden.ˍ
Dieˍ Einrichtungˍ desˍArbeitsplatzesˍ
ermöglicht nun einerseits die Unter-
stützungˍderˍFlWxBerZLwˍinˍMüns-
ter,ˍ aberˍ auchˍ denˍ Verbleibˍ desˍ
beratendenˍ Personalsˍ amˍHeimat-
standortˍinˍEuskirchen.

FlugwetterberatungˍinˍEuskirchen 
Quelle:ˍZGeoBw/ˍKeller
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Seitˍ demˍ 01.01.2019ˍ befandˍ sichˍ
derˍ deutscheˍAnteilˍ derˍ Veryˍ Highˍ
ReadinessˍJointˍTaskˍForceˍ(VJTF)ˍ
inˍ derˍ Stand-By-Phase.ˍ Diesˍ gehtˍ
einherˍ mitˍ derˍ Befähigungˍ inner-
halbˍ wenigerˍ Tageˍ inˍ einˍ Einsatz-
gebietˍverlegenˍzuˍkönnen.ˍKonkretˍ
bedeutetˍ dies,ˍ dassˍ imˍ Falleˍ einerˍ
Alarmierungˍ mehrˍ alsˍ 8000ˍ deut-
scheˍ VJTF-Kräfteˍ kurzfristigˍ welt-
weitˍ anˍ jedenˍ Krisenherdˍ verlegtˍ
werdenˍkönnen.
Dieˍ GeoInfo-Kräfteˍ desˍ ZGeoBwˍ
warenˍ demˍ nationalenˍ Unterstüt-
zungsverbandˍ NATOˍ Responseˍ
Forceˍ (UstgVbdˍ NRF)ˍ ganzjährigˍ
zugeordnetˍundˍhaben i̱nˍderˍStärkeˍ
1/1/0//2ˍanˍderˍÜbungˍNobleˍJumpˍ
2019ˍ (NOJU19)/ˍ Braveˍ Departureˍ
2019ˍ(BRDP19)ˍteilgenommen.

NOJUˍ19ˍwarˍeineˍimˍRahmenˍderˍ
NATOˍdurchgeführteˍAlarmierungs-ˍ
undˍ Verlegeübung.ˍ Inˍ diesemˍ
ZusammenhangˍverlegtenˍTeileˍderˍ
VJTF19ˍsowieˍweitereˍTruppenteileˍ
desˍHeeresˍvonˍihrenˍHeimatstand-
ortenˍ aufˍ denˍ Truppenübungsplatzˍ
inˍ derˍ Oberlausitz.ˍ Einˍ wesentli-
chesˍ Elementˍ bestandˍ darin,ˍ denˍ
sogenanntenˍ Reception,ˍ Stagingˍ
andˍ Onwardˍ Movementˍ Prozessˍ
(RSOM-Prozess)ˍ zuˍ üben.ˍ Hierbeiˍ
wirdˍMaterialˍundˍPersonal (̱welchesˍ
getrenntˍ zuˍ einemˍ Einsatzgebietˍ
verbrachtˍwird)ˍzurˍHerstellungˍderˍ
Einsatzbereitschaftˍ wiederˍ zusam-
mengeführt,ˍ undˍ fürˍ denˍ weiterenˍ
Transitˍ insˍ Einsatzgebietˍ vorberei-
tet.ˍAufgrundˍ derˍ Relevanzˍ diesesˍ
Prozesses,ˍ trugˍ dieserˍ Übungsab-
schnitt den eigenen Übungsnamen 
BRDP19.

WAS IST BRDP19? 

Dasˍ Kommandoˍ Streitkräftebasisˍ
(KdoSKB)ˍ hatteˍ dieˍ Federführungˍ
fürˍ denˍ UstgVbdˍ NRFˍ undˍ hatteˍ
dieˍAbsicht,ˍdiesenˍimˍRahmenˍderˍ
NATO-Übungˍ NOJU19ˍ realitäts-
nahˍ zuˍ beüben.ˍ Zielˍwarˍ es,ˍ unterˍ
Friedensbedingungenˍ dieˍ Alarmie-
rungs-ˍundˍVerlegefähigkeitˍzuˍtes-
tenˍ sowieˍ ausgewählteˍ Unterstüt-
zungsleistungenˍ (u.a.ˍ Aufnahmeˍ
mitzuführenderˍ Versorgungsgüter,ˍ
Transport,ˍ Übergabeˍ vonˍ Vorrä-
tenˍ fürˍ dieˍ Erstversorgung,ˍ Unter-
stützungˍ RSOMˍ Commanderˍ aufˍ
Antrag)ˍ zuˍ erbringenˍ undˍ Teileˍ
UstgVbdˍNRFˍ19ˍzuˍbeüben.ˍ
Zeitgleichˍ mitˍ denˍ Kräftenˍ derˍ
VJTFˍwurdenˍ ebenfallsˍ dieˍAnteileˍ
UstgVbdˍNRFˍalarmiertˍundˍverleg-
tenˍ innerhalbˍderˍ zuvorˍ perˍBefehlˍ

festgelegtenˍ Noticeˍ toˍ Move,ˍ amˍ
26.05.2019,ˍ zumˍ Aufkommens-
ortˍ beimˍ IT-Btlˍ 383ˍ inˍErfurt.ˍNachˍ
derˍEinschleusungˍerfolgteˍamˍTagˍ
daraufˍ dieˍ Verlegungˍ zumˍ Trup-
penübungsplatzˍ Oberlausitz.ˍ Dortˍ
schaffteˍ derˍ UstgVbdˍ NRFˍ dieˍ
Voraussetzungenˍ fürˍ dieˍ Phasenˍ
ReceptionˍsowieˍStagingˍundˍsetzeˍ
dieseˍ mitˍ denˍ zurˍ Verfügungˍ ste-
hendenˍ eigenenˍ Kräftenˍ um.ˍ Dieˍ
Logistikkräfteˍ desˍ UstgVbdˍ NRFˍ
nahmenˍdieˍeinfließendenˍHeeres-
verbändeˍauf,ˍstelltenˍVersorgungs-
güterˍzurˍVerfügungˍundˍbereitetenˍ
dieˍ Weiterverlegungˍ derˍ VJTF19-
KräfteˍRichtungˍZaganˍ(Polen)ˍvor.

NOTWENDIGE VORBEREITUNGEN 

BRDP19ˍ wurdeˍ imˍ Rahmenˍ meh-
rererˍ Battleˍ Staffˍ Trainingsˍ undˍ
Erkundungenˍvorbereitet.ˍDieˍBattleˍ
StaffˍTrainingsˍfandenˍinˍErfurtˍundˍ
GarlstedtˍstattˍundˍhattenˍzumˍZiel,ˍ
dieˍausˍdenˍunterschiedlichenˍEin-
heitenˍ stammendenˍ Soldatenˍ desˍ
UstgVbdˍNRFˍmiteinanderˍ vertrautˍ
zuˍmachenˍundˍdieˍStabsverfahrenˍ
vorzubereitenˍ bzw.ˍ einzuüben.ˍDieˍ
Erkundungenˍ fandenˍ imˍ Baltikumˍ
(Estland,ˍ Lettlandˍ undˍ Litauen)ˍ
undˍ aufˍ demˍ Truppenübungsplatzˍ
Oberlausitzˍstatt.ˍDieˍErkundungˍimˍ

Baltikumˍzielteˍdaraufˍab,ˍmöglicheˍ
EinsatzräumeˍimˍFalleˍderˍNRF-Ak-
tivierungˍ zuˍ erkundenˍ undˍ Verbin-
dungˍ mitˍ denˍ Hostˍ Nationsˍ bzw.ˍ
denˍNATOˍForcesˍIntegrationˍUnitsˍ
herzustellen.

BEITRAG GEOINFO ZUR ÜBUNG

DieˍGeoInfo-Kräfteˍarbeitetenˍwäh-
rend der Übung eng mit den unter-
schiedlichen Stabsabteilungen 
zusammenˍ undˍ liefertenˍ u.a.ˍ fürˍ
dieˍ Morgen-ˍ undˍ Abendlagenˍ dieˍ
aktuellenˍ Übersichtskarten.ˍ Nebenˍ
denˍBedarfsanforderungenˍausˍdenˍ
Stabsabteilungenˍwurdenˍebenfallsˍ
Anforderungenˍ vonˍ Vertreternˍ derˍ
Hostˍ Nation,ˍ derˍ Heeresverbändeˍ
undˍdemˍKommandeurˍderˍLogistik-
kräfteˍbearbeitet.ˍDabeiˍgingˍesˍu.a.ˍ
darum,ˍ möglicheˍ Anmarschwegeˍ
aufzuzeigenˍ oderˍ dieˍ sichˍ ständigˍ
veränderndeˍDislozierungˍderˍeige-
nenˍKräfteˍdarzustellen.
Dieˍ GeoInfo-Kräfteˍ warenˍ somitˍ
inˍ derˍ Lage,ˍ dieˍ Erkenntnisseˍ derˍ
unterschiedlichenˍ Akteureˍ zusam-
menzuführenˍ undˍ mitˍ geographi-
schemˍ Bezugˍ aktuellˍ aufzuberei-
tenˍ bzw.ˍ zuˍ analysierenˍ undˍ somitˍ
einenˍ zentralenˍBeitragˍ zurˍÜbungˍ
zuˍliefern.

REALITÄTSNAHE BEDINGUNGEN

Um unter möglichst realitätsnahen 
Bedingungenˍ zuˍ üben,ˍ wurdeˍ aufˍ
dieˍNutzungˍderˍaufˍdemˍTruppen-
übungsplatzˍ vorhandenenˍ Infra-
strukturˍ verzichtet.ˍ Daherˍ erfolgteˍ
dieˍ Unterbringungˍ derˍ Soldatenˍ inˍ
Gebirgsjägerzeltenˍ undˍ auchˍ derˍ
GefechtsstandˍwurdeˍinˍZeltenˍundˍ
Containernˍerrichtet.

RÜCKVERLEGUNG

Nachˍzweiˍereignis-ˍund ḻehrreichenˍ
Wochenˍ aufˍ demˍ Truppenübungs-
platzˍ verlegtenˍ dieˍ Soldatenˍ desˍ
ZGeoBwˍ zurückˍ nachˍ Euskirchen.ˍ
AusˍSichtˍderˍGeoInfo-Kräfteˍkannˍ
einˍ positivesˍ Resümeeˍ vonˍ derˍ
NRF-Verpflichtungˍ imˍ Allgemeinenˍ
undˍderˍÜbungsteilnahme i̱mˍSpezi-
ellenˍgezogenˍwerden.ˍImˍRahmenˍ
derˍ Erkundungenˍ bzw.ˍ Battleˍ Staffˍ
TrainingsˍwurdenˍwichtigeˍErkennt-
nisseˍ imˍ Zusammenhangˍmitˍ NRFˍ
gewonnenˍundˍwährendˍderˍÜbungˍ
stelltenˍdieˍSoldatenˍvomˍZGeoBwˍ
unterˍBeweis,ˍ dassˍ sieˍ unverzicht-
bareˍ Unterstützungsleistungenˍ fürˍ
eineˍ großeˍ Anzahlˍ anˍ Bedarfsträ-
gernˍerbringen.ˍ
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GEOINFO-KRÄFTE ALS TEIL 
DER NATO RESPONSE FORCE (NRF)

UnterbringungˍerfolgteˍinˍGebirgsjägerzelten;ˍQuelle:ˍVanˍBreevoort

Gefechtsstand,ˍinˍdemˍsichˍdieˍGeo-Zelleˍbefand;ˍQuelle:ˍVanˍBreevoort
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BEDROHUNG AUS DER SCHATTENWELT 
Das ZGeoBw auf der Informationslehrübung 
Landoperationen 2019 (ILÜ LandOp 2019)

MajorˍSebastianˍvanˍBreevoort

AlarmˍbeiˍderˍVJTFˍaufˍPANDORA.ˍ
Eineˍ Kampfkompanieˍ rücktˍ aus.ˍ
Gegnerischeˍ Kräfteˍ vonˍ Wislanienˍ
sindˍ aufˍ befreundetesˍ Staatsge-
bietˍ vonˍ Altraverdoˍ vorgedrungen.ˍ
Zielˍ derˍ deutschenˍ Fallschirm-
jäger:ˍ denˍ gegnerischenˍ Vorstoßˍ
verzögern.ˍDochˍbereitsˍ kurzˍnachˍ
demˍerstenˍFeindkontaktˍwirdˍ klar,ˍ
dassˍdieˍInfanteristenˍdringendˍVer-
stärkungˍ brauchen.ˍ Sieˍ nehmenˍ
Verbindungˍ mitˍ derˍ Operations-
zentraleˍ auf.ˍ Aberˍ nachˍ wenigenˍ
Sätzenˍ brichtˍ dieˍ Kommunikationˍ
zusammen.ˍ Beiˍ denˍ deutschenˍ

Soldatenˍ herrschtˍ Anspannung.ˍ
Sieˍstehenˍ imˍGefechtˍundˍwissenˍ
nicht,ˍ obˍ Verstärkungˍ kommt.ˍ Dieˍ
Operationszentraleˍ schicktˍ einenˍ
Infanteriezugˍ mitˍ Boxernˍ los.ˍ Dieˍ
startenˍaber i̱nˍdieˍfalscheˍRichtung.ˍ
Denn:ˍ dieˍ GPS-Signaleˍ derˍ Boxerˍ
wurdenˍgestörtˍundˍteilweiseˍsogarˍ
getäuscht.ˍ Beiˍ derˍ elektronischenˍ
Kampfführungˍ imˍ Navigationsbe-
reich,ˍdemˍNavigationˍWarfare,ˍwer-
den GPS-Stör- und -Täuschsignale 
mitˍhoherˍLeistungˍabgestrahlt.
Diesˍ istˍ einˍ kurzerˍ Ausschnittˍ ausˍ
derˍAusgangslage,ˍdieˍderˍOrgani-
sationsbereichˍCyber-ˍundˍInforma-
tionsraumˍ(OrgBerˍCIR)ˍdenˍBesu-

chernˍderˍdiesjährigenˍILÜˍLandOpˍ
2019ˍpräsentierte.ˍImˍKernˍgingˍesˍ
darumˍzuˍveranschaulichen,ˍwelcheˍ
FolgenˍeinˍCyberangriffˍhabenˍkannˍ
und welche Gegenmaßnahmen 
eingeleitetˍ werdenˍ können.ˍAnˍ derˍ
Stationˍ desˍ Kommandoˍ CIRˍ prä-
sentiertenˍ dasˍ Kommandoˍ Strate-
gischeˍ Aufklärungˍ (KdoStratAufkl),ˍ
dasˍ Kommandoˍ Informationstech-
nikˍderˍBundeswehrˍ(KdoITBw)ˍundˍ
dasˍ Zentrumˍ fürˍ Geoinformations-
wesenˍ derˍ Bundeswehrˍ (ZGeoBw)ˍ
ihreˍ vielfältigenˍ Fähigkeitenˍ undˍ
verdeutlichten,ˍwelchenˍBeitragˍsieˍ
zuˍ dieserˍ speziellenˍ Lageˍ liefernˍ
können.

Dieˍ ILÜˍ LandOpˍ istˍ eineˍ jährlichˍ
stattfindendeˍ Übungˍ desˍ Heeresˍ
unterˍ Beteiligungˍ derˍ Streitkräfte-
basis,ˍ desˍ Organisationsbereichesˍ
Cyber-ˍ undˍ Informationsraumˍ undˍ
desˍ zentralenˍSanitätsdienstesˍderˍ
Bundeswehr.ˍ Hauptbedarfsträgerˍ
sindˍ dieˍ Führungsakademieˍ derˍ
BundeswehrˍundˍdieˍOffizierschuleˍ
desˍHeeres.ˍDasˍZielˍderˍÜbungˍistˍ
es,ˍ denˍBesuchernˍmitˍ realitätsna-
henˍEindrückenˍ undˍ Informationenˍ
dieˍ unterschiedlichenˍ Fähigkeitenˍ
der teilnehmenden OrgBer näher-
zubringen.
Einˍ zentralerˍ Bestandteilˍ derˍ
gemeinsamenˍStationˍdesˍKdoCIRˍ
warˍderˍeigensˍfürˍdieˍILÜˍLandOpˍ
2019ˍ produzierteˍ Videofilm.ˍ Imˍ
Rahmenˍ desˍ äußerstˍ aufwendigenˍ
Produktionsprozessesˍ besuchtenˍ
Vertreterˍ vomˍ Zentrumˍ Operativeˍ
Kommunikationˍ derˍ Bundeswehrˍ
(ZOpKomBw) ẕweimal ḏasˍZGeoBwˍ
umˍ Bewegtbilderˍ aufzunehmen.ˍ
Außerdemˍ nahmenˍ Soldatenˍ derˍ
Einsatzvermessungˍ undˍ Naviga-
tionˍ/ˍGeodäsieˍanˍDreharbeitenˍimˍ
Raumˍ Daunˍ teil.ˍ Dasˍ Ergebnisˍ istˍ

ASTARIEN

ALTRAVERDO

OBSIDIASEVERANIEN

SATAWAN

WISLANIEN

einˍ Videofilm,ˍ derˍ denˍ Besuchernˍ
derˍ ILÜˍ LandOpˍ2019ˍ alsˍEinstiegˍ
beiˍderˍStationˍvomˍKdoCirˍgezeigtˍ
wurde.ˍDasˍVideoˍwurdeˍmitˍ einerˍ
360°ˍKameraˍgedreht.ˍDiesˍermög-
lichte,ˍ dieˍ Bilderˍ aufˍ dieˍ gesamteˍ
Kuppelˍdesˍca.ˍ17ˍMeterˍhohenˍZel-
tesˍzuˍprojizieren.

FEINDLAGE – EIGENE LAGE

Dieˍ Dienststellenˍ desˍ Kdoˍ CIRˍ
habenˍ imˍRahmenˍ derˍ Krisenfrüh-
erkennungˍ denˍ drohendenˍ Kon-
fliktˍ zwischenˍ WISLANIENˍ undˍ
ALTRAVERDOˍ schonˍweitˍ imˍ Vor-
feldˍ erkannt.ˍ Regionalexpertenˍ
verschiedensterˍDienststellenˍkom-
menˍzuˍdemˍSchluss:ˍAusˍderˍKriseˍ

könnteˍeinˍbewaffneterˍKonfliktˍwer-
den.
Dasˍ Kommandoˍ CIRˍ erhältˍ denˍ
Auftrag,ˍ inˍWISLANIENˍ potentielleˍ
Bedrohungenˍ imˍCyber-ˍ undˍ Infor-
mationsraumˍ aufzuklären.ˍ Hierzuˍ
hatˍ derˍ InspekteurˍCIRˍ seineˍWei-
sungenˍ erteilt.ˍ Imˍ Gemeinsamenˍ
Lagezentrumˍ werdenˍ Informatio-
nen und Lagen miteinander abge-
glichen.ˍEsˍwirdˍgeprüft,ˍ inˍwieweitˍ
dieˍLagebilderˍ imˍEinklangˍstehen.ˍ
DieˍdarausˍresultierendenˍSchlüsseˍ
führenˍzuˍHandlungsempfehlungen.
Dieˍ NRFˍ bereitetˍ sichˍ daraufˍ vor,ˍ
denˍ Angriffˍ WISLANIENSˍ anˍ derˍ
Grenzeˍ zuˍ ALTRAVERDOˍ zuˍ ver-
zögern.ˍ Dabeiˍ werdenˍ vonˍ denˍ
Dienststellenˍ desˍ Kommandoˍ CIRˍ

StandˍdesˍZGeoBw
Quelle: 
VanˍBreevoort

InselˍPANDORA;ˍQuelle:ˍTerraExplorerˍAltraverdo

KuppelzelteˍvomˍKdoCIR
Quelle:ˍVanˍBreevoort
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Dasˍ Kommandoˍ Streitkräftebasisˍ
unterstütztˍ dieˍ Veryˍ Highˍ Readi-
nessˍJointˍTaskˍForceˍ(VJTF)ˍsowieˍ
Nationaleˍ Unterstützungskräfteˍ
(NUK)ˍ imˍ Vorfeldˍ einerˍ möglichenˍ
Alarmierungˍ fürˍ eineˍEinsatzoptionˍ
durchˍBereitstellungˍvonˍPlanungs-
unterlagenˍfürˍdieˍstrategischeˍVer-
legung.ˍDasˍZentrumˍ fürˍGeoinfor-
mationswesenˍ derˍ Bundeswehrˍ
wurdeˍ deshalbˍ beauftragt,ˍ einenˍ
Erkundungsmarschˍ zurˍ Erstellungˍ
einer individualisierten Straßen-
karteˍ sowieˍ einesˍ Roadbooksˍ derˍ
geplantenˍ Marschstraßenˍ überˍ
POLEN,ˍLITAUEN,ˍLETTLANDˍundˍ
ESTLANDˍdurchzuführen.ˍ
Absichtˍ warˍ es,ˍ mitˍ einerˍ Topo-
grafischenˍ Erkundungsgruppeˍ
(TopErkdGrp)ˍ dieˍ Marschstreckeˍ
vomˍAufkommensortˍERFURTˍüberˍ
POLEN,ˍ LITAUEN,ˍ LETTLANDˍbisˍ
nachˍ ESTLANDˍ zuˍ erfassenˍ undˍ
auszuwerten.ˍ Dieˍ Auswerteergeb-
nisseˍfließenˍ inˍeineˍdemˍBedarfs-
trägerˍzuˍübergebendeˍGeoInfo-Be-
ratungsunterlageˍein.
Vorˍ derˍ Dienstreiseˍ wurdeˍ eineˍ
Testphase,ˍ beiˍ derˍ dasˍ Multisen-

sorsystemˍTrimbleˍMX9ˍangepasstˍ
undˍ konfiguriertˍ wurde,ˍ durchge-
führt.ˍDabeiˍwurdenˍinˍderˍnäherenˍ
UmgebungˍObjekteˍ erfasst,ˍ dieˍ soˍ
generiertenˍ Datenˍ aufbereitetˍ undˍ
dannˍ ausgewertet,ˍ umˍHandlungs-
sicherheitˍimˍUmgangˍmitˍderˍHard-ˍ
undˍSoftwareˍherzustellen.
DasˍDezˍKinematischeˍDatenerfas-
sungˍ begannˍ dieˍ Dienstreiseˍ mitˍ
einerˍTopErkdGrpˍ(Erfassungs-ˍundˍ
Auswertetrupp)ˍamˍ30.09.2019ˍvomˍ
StandortˍEUSKIRCHEN.
Fürˍ dieˍ Vermessungsfahrtˍ wurdenˍ
zweiˍ Fahrzeugeˍ genutzt.ˍ Davonˍ
einˍ VWˍWIDDERˍ desˍ Erfassungs-
truppˍ mitˍ Vermessungseinbausatzˍ
alsˍ Trägerfahrzeugˍ mitˍ demˍ Multi-
sensorsystemˍTrimbleˍMX9ˍundˍeinˍ
Transportfahrzeug,ˍ Opelˍ Vivaro,ˍ
desˍAuswertetruppˍmitˍ derˍ IT-Aus-
stattung.ˍ Zumˍ Betriebˍ desˍ Multi-
sensorsystemsˍ wurdenˍ zusätzlichˍ
zweiˍ handelsüblicheˍ Autobatterienˍ
verwendet.
Zurˍ Unterstützungˍ derˍ Erfassungˍ
standenˍ derˍ TopErkdGrpˍ fürˍ jedesˍ
LandˍKartenwerkeˍmitˍderˍMarsch-
streckeˍ inˍ gebundenerˍ Formˍ zurˍ
Verfügung.ˍ Dieseˍ durchˍ Dezˍ Lan-
deskundlicheˍ Beratungszentraleˍ
bereitˍ gestelltenˍ Dokumenteˍ dien-

tenˍ derˍ Planungˍ undˍ Protokollfüh-
rung.
Vomˍ Überschreitenˍ desˍ Ablauf-
punktesˍ ERFURTˍ bisˍ zumˍ Aus-
laufpunktˍ TALLINNˍ wurdenˍ ca.ˍ
2000ˍkmˍerfasst,ˍeinigeˍAbschnitteˍ
auchˍ beiˍ Niederschlag.ˍ Imˍ Durch-
schnittˍ wurdenˍ proˍ Vermessungs-
tagˍca.ˍ300ˍkmˍinˍ8ˍhˍerkundetˍundˍ
erfasst.ˍ Dieˍ Rohdatenˍ wurdenˍ aufˍ
zweiˍ SSD-Festplattenˍ (jeweilsˍ 8ˍ
TB)ˍgespeichert.ˍDieseˍwurdenˍbeiˍ
TagesabschlussˍderˍVermessungs-
fahrtˍ anˍ denˍ Auswertetruppˍ über-
geben.
DerˍAuswTrpˍ übertrugˍ dieˍ Rohda-
tenˍ inˍ derˍ vordefiniertenˍ Templateˍ
DatenstrukturˍaufˍdenˍRechnerˍundˍ
führteˍ dieˍ erstenˍ Schritteˍ derˍ Auf-
bereitungˍüberˍdieˍSoftwareTrimbleˍ
PosPacˍaus.ˍHierˍkonnteˍdieˍNavi-
gation,ˍdieˍPosition,ˍdieˍGeschwin-
digkeitˍundˍderˍBewegungspfadˍdesˍ
Fahrzeuges (̱Trajektorie)ˍaufˍPlausi-
bilitätˍgeprüftˍwerden.ˍBei A̱bschlussˍ
wurdenˍdieˍDatenˍaufˍ einˍNetworkˍ
AttachedˍStorageˍ (NAS)ˍgesichert.ˍ
Dieˍ kinematischeˍ Datenerfassungˍ
wurdeˍ unterˍ Anwendungˍ derˍ Vor-
gabenˍ desˍ Datenschutzkonzeptsˍ
Projektˍ KiDDˍ durchgeführt.ˍ Dasˍ
Datenschutzkonzeptˍbeschreibtˍdieˍ

auchˍpassgenauˍdieˍ Informationenˍ
geliefert,ˍdieˍzurˍOperationsplanungˍ
benötigtˍwerden.
GeoInfo-Kräfteˍ habenˍ dafürˍ eineˍ
Geländebeurteilungˍvorgenommen.ˍ
ZGeoBwˍ nutztˍ dazuˍ u.a.ˍ dasˍ Toolˍ
Crossˍ Countryˍ Movementˍ Modelˍ
(CCMod),ˍumˍdieˍBefahrbarkeitˍdesˍ
Geländesˍ unterˍ Berücksichtigungˍ
derˍFahrzeugartˍundˍderˍUmweltbe-
dingungenˍzuˍermitteln.ˍ
Aufˍ dieseˍWeiseˍ lassenˍ sichˍ auchˍ
dieˍ Anmarschwegeˍ derˍ WISLANI-
SCHENˍ Landstreitkräfteˍ prognosti-
zieren.

ZGEOBW PRÄSENTIERT SEINE 
FÄHIGKEITEN

Nachˍ derˍ Vorführungˍ desˍ Videosˍ
wurdeˍdenˍBesuchernˍdieˍMöglich-
keitˍ gegeben,ˍ sichˍ anˍ denˍ unter-
schiedlichenˍ Teilstationenˍ weiter-
gehendˍ zuˍ informierenˍ undˍ denˍ
SoldatenˍFragenˍzuˍstellen.
Absichtˍ desˍ ZGeoBwˍ warˍ es,ˍ denˍ
Besuchernˍ einenˍ vielfältigenˍ Ein-
blickˍ inˍdieˍFähigkeitenˍundˍUnter-
stützungsleistungenˍ desˍ Geoinfor-
mationsdienstesˍzuˍgeben,ˍweshalbˍ
auch i̱nˍdiesemˍJahrˍdieˍKameradenˍ
vomˍ Aerologischenˍ Messzugˍ Ber-
genˍ anˍ derˍ ILÜˍ LandOpˍ 2019ˍ teil-

genommenˍhaben.ˍSoˍwarˍesˍmög-
lich,ˍdenˍBesuchernˍzuˍzeigen,ˍwieˍ
derˍ Aufstiegˍ einesˍ Wetterballonsˍ
abläuftˍundˍdieˍDatenˍdirektˍaufˍdieˍ
zurˍVerfügungˍstehendenˍSystemeˍ
übertragenˍwerden.ˍ
Imˍ Außenbereichˍ wurdenˍ derˍ
GeoInfo-ˍ undˍ derˍ Kartenausga-
be-Containerˍ aufgebaut.ˍ Soˍwurdeˍ
denˍ Besuchernˍ dieˍ Möglichkeitˍ
gegeben,ˍ einenˍ Blickˍ inˍ dieˍ unter-
schiedlichenˍ Arbeitsumgebungenˍ
zuˍwerfen.ˍDieˍContainerˍbotenˍdieˍ
Gelegenheit,ˍdieˍArbeitsweiseˍeinerˍ
GeoInfo-Zelleˍ imˍEinsatzˍanschau-
lichˍ undˍ nachvollziehbarˍ zuˍ erklä-
ren.
DasˍZGeoBwˍwarˍinsgesamtˍmitˍ13ˍ
Soldatenˍ vorˍ Ort,ˍ vonˍ denenˍ vierˍ
alsˍ Busbegleiterˍ eingesetztˍ waren.ˍ
Dieseˍ warenˍ dafürˍ verantwortlich,ˍ
dieˍ ihnenˍ zugeteilteˍ Besucher-
gruppe durch den Gesamtdurch-
laufˍ imˍ Raumˍ Munster/Bergenˍ zuˍ
führen.
Dieˍ ILÜˍ istˍ einˍ Langzeitprojekt,ˍ zuˍ
demˍvieleˍverschiedeneˍDezernateˍ
ihrenˍAnteilˍ beitragenˍundˍauchˍ imˍ
Jahrˍ 2019ˍ zeigteˍ sich,ˍ dassˍ dieseˍ
Zusammenarbeitˍgutˍfunktioniert.ˍ

r 
BerechnungˍmitˍdemˍToolˍCCMoD 
Quelle:ˍZGeoBw

DieˍBefüllstationˍfürˍdieˍWetterballonsˍundˍ
GeoInfo-ˍbzw.ˍKartencontainer
Quelle:ˍVanˍBreevoortˍs

MultisensorsystemˍMX-9ˍaufˍdemˍVWˍWidderˍmontiert;ˍQuelle:ˍZGeoBw/ˍAlmasi
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Nachˍ Beendigungˍ derˍ Dienstreiseˍ
wurdeˍ imˍ Standortˍ EUSKIRCHENˍ
eineˍAuswertezelleˍaufgestellt.ˍHierˍ
werdenˍdieˍDatenˍfinalˍprozessiert,ˍ
aufbereitetˍ undˍ ausgewertet.ˍ Dieˍ
Datenˍ werdenˍ anschließendˍ inˍ
FormˍeinerˍGIS-Datenbankˍanˍdasˍ
Dezernatˍ Landeskundlicheˍ Bera-
tungszentraleˍ übergeben,ˍ dieˍ inˍ
engerˍAbspracheˍmitˍdemˍBedarfs-
trägerˍ einenˍ analogenˍ Straßen-
atlas,ˍ derˍ sowohlˍ dieˍ Marschstre-
ckeˍ alsˍ auchˍ Auswertergebnisseˍ
derˍ kinematischenˍ Vermessungˍ
wieˍ Brücken-ˍ undˍ Tunnelbema-
ßungen,ˍ Engpässe,ˍ Parkplätzeˍ
oderˍ Umgehungenˍ abbildet.ˍ Dieˍ
Erkundungsergebnisseˍ enthaltenˍ
keineˍ Aussagenˍ zurˍ Belastbarkeitˍ
vonˍ Brücken.ˍ Proˍ zuˍ durchfahren-
demˍLandˍwirdˍ jeweilsˍ separatˍ einˍ
RoadbookˍinˍDINˍA3ˍfürˍdenˍAufla-
gendruckˍgefertigt.ˍZudemˍwirdˍeinˍ
GIS-Projektˍ mitˍ denˍ gewonnenenˍ
Datenˍerstellt,ˍdasˍGeoInfo-Kräftenˍ
inˍKommandosˍundˍimˍZGeoBwˍzurˍ
Verfügungˍsteht.
DieˍVortestphaseˍmitˍdemˍMultisen-
sorsystemˍ Trimbleˍ MX9ˍ vorˍ demˍ
Marschˍ warˍ hilfreichˍ inˍ derˍ Aus-
führungˍ desˍ Projekts,ˍ daˍ dadurchˍ
Sicherheitˍ beiˍ denˍ notwendigenˍ
Arbeitsschrittenˍ gewonnenˍ werdenˍ
konnte.ˍ Vorteilhaftˍ wäreˍ eineˍ län-
gereˍ Testphaseˍ desˍ Multisensor-
systems,ˍumˍdieˍKapazitätˍundˍdasˍ
Leistungspotenzialˍ derˍ Erfassungˍ
genauerˍzuˍeruieren.ˍ
Dasˍ Multisensorsystemˍ MX9ˍ hatˍ
sichˍ fürˍdieseˍArtˍderˍAufträgeˍundˍ
dieˍ kinematischeˍ Datenerfassungˍ
vollˍ bewährt.ˍ Dieˍ zurˍ Verfügungˍ
gestellteˍ IT-Ausstattungˍ undˍ Soft-
wareˍ vonˍ Trimbleˍ unterstützteˍ dieˍ
Leistungsfähigkeitˍ derˍ kinemati-
schenˍDatenerfassung i̱nˍderˍSiche-
rungˍderˍMassendaten.ˍImˍRahmenˍ
derˍAuswertungˍvonˍkinematischenˍ
Datenˍ istˍ dieˍAnschaffungˍ eigenerˍ̱
Softwareˍ zumˍ Managementˍ vonˍ
MassendatenˍzurˍHandhabungˍgro-
ßerˍ Punktwolkenˍ notwendig.ˍ Derˍ
Datentransferˍ aufˍ dasˍ NASˍ sollteˍ
beschleunigtˍ werden.ˍ Dazuˍ solltenˍ
geeigneteˍ Methodenˍ identifiziertˍ
werden.

Verarbeitungˍ vonˍDaten,ˍ dieˍ einenˍ
Personenbezugˍbeinhaltenˍkönntenˍ
sowieˍ alleˍ erforderlichenˍ Maßnah-
men,ˍ umˍdenˍDatenschutzˍ fürˍ dasˍ
Informationssystemˍ „Kinematischeˍ
Digitaleˍ Datenerfassung“ˍ aufrechtˍ
zuˍerhalten.
Täglichˍ prüfteˍ derˍ Leiterˍ derˍ
TopErkGrpˍ imˍ Rahmenˍ derˍ Quali-
tätssicherung,ˍ Erfassungs-ˍ undˍ
Auswerteprotokolle.
Teilweiseˍ mussteˍ fürˍ dieˍ vorge-
gebeneˍ Marschstreckeˍ eineˍ neueˍ
Ausweichrouteˍ bestimmtˍ werden,ˍ
daˍ dieˍ festgelegteˍ Marschstre-
ckeˍ durchˍ längerfristigeˍ Baumaß-
nahmenˍ nichtˍ durchˍ eigeneˍ Kräfteˍ
befahrenˍwerdenˍkann.ˍVorˍallemˍinˍ
POLENˍtratenˍvieleˍBaustellenˍundˍ
Umleitungenˍauf,ˍdieˍaufˍderˍKarteˍ
nichtˍverzeichnetˍwaren.
Dieˍ Rückverlegungˍ vonˍ TALLINNˍ
erfolgteˍperˍFähre,ˍüberˍdenˍHafenˍ
inˍ KLEIPEDA/ˍ LITAUENˍmitˍ Über-
nachtungˍ imˍ Marinestützpunktˍ
KIEL,ˍzurückˍnachˍEUSKIRCHEN.
Beiˍ derˍ Durchfahrtˍ derˍ einzelnenˍ
LänderˍkamˍesˍzuˍkeinenˍVorfällenˍ
mitˍdenˍnationalenˍSicherheitskräf-

ten.ˍ Dasˍ Multisensorsystemˍ Trim-
bleˍ MX9ˍ istˍ fürˍ dieˍ kinematischeˍ
Datenerfassungˍsehrˍgutˍ geeignet,ˍ
daˍdasˍMX9ˍSystemˍschnellˍdichteˍ
Punktwolkenˍ undˍ Bilderˍ erfasst,ˍ
sowohlˍ Panorama-ˍ alsˍ auchˍ unterˍ
verschiedenenˍWinkelnˍ aufgenom-
meneˍ Einzelbilder.ˍ Umfangreicheˍ
Korridordatenˍ könnenˍ beiˍ hohenˍ
Geschwindigkeitenˍ aufgenommenˍ
werden,ˍ wasˍ dieˍ Datenerfassungˍ
z.B.ˍ aufˍ starkˍ frequentiertenˍAuto-
bahnen erheblich verbessert und 
kostspieligeˍ Fahrbahnsperrungenˍ
vermeidet.ˍ̱ DasˍTrägerfahrzeugˍVWˍ
WIDDERˍ mitˍ Multisensorsystemˍ
TrimbleˍMX9ˍhatˍsichˍwieˍschonˍaufˍ
derˍ EURETEXˍ 2018ˍ inˍ Szenarienˍ
mitˍ niedrigerˍ Bedrohungslageˍ sehrˍ
gutˍbewährt.
Währendˍ derˍ Erfassungsfahrtˍwur-
denˍ keineˍ Satellitenˍ (Globalˍ Navi-
gationˍ Satelliteˍ Systems)ˍ Refe-
renzstationˍ verwendet.ˍ Dieˍ zurˍ
Prozessierungˍ derˍ Datenˍ notwen-
digenˍ Korrekturdatenˍ wurdenˍ imˍ
Standortˍ Euskirchenˍ imˍ Post-Pro-
cessing-Verfahrenˍ geladenˍ undˍ
berechnet.

Dasˍ Systemˍ bewährteˍ sichˍ selbstˍ
unterˍ technischenˍ Einschränkun-
gen.ˍ Dieseˍ wurdenˍ durchˍ dasˍ
Beschlagenˍ derˍ innerenˍ Schutz-
scheibeˍ derˍ rechtenˍ Frontkameraˍ
hervorgerufen,ˍ wodurchˍ esˍ zuˍ
einemˍ Kameraausfallˍ kam.ˍ Trotzˍ
desˍAusfallsˍ konnteˍ dieˍ Erfassungˍ
durchˍ dieˍ 360ˍ °-Kameraˍ (Panora-
mafunktion)ˍ„LADYBUG“ˍsowieˍderˍ
linkenˍ Frontkameraˍ sichergestelltˍ
werden.ˍ
Durchˍ dieˍ geringeˍ Batteriekapazi-
tätˍ derˍ zweiˍ Autobatterienˍ warˍ esˍ
nichtˍ möglich,ˍ Erfassungsfahrtenˍ
überˍ sechsˍStundenˍhinausˍdurch-
zuführen.ˍSomitˍwarˍesˍnotwendig,ˍ
eineˍ dritteˍ Autobatterieˍ inˍ POLENˍ
zuˍbeschaffen.
Derˍ täglicheˍ zeitlicheˍAnsatzˍ beliefˍ
sichˍ aufˍ 8ˍ Stundenˍ fürˍ rundˍ 250ˍ -ˍ
300ˍkm,ˍdaˍdieˍmaximaleˍGeschwin-
digkeitˍ beiˍ 90ˍ km/hˍ lag.ˍ Zusätzlichˍ
wurde alle 30 min ein technischer 
Haltˍ eingelegtˍ undˍ dieˍ größerenˍ
Rastplätzeˍerfasst.
Fürˍ denˍ Aufbauˍ derˍ Auswerte-
zelleˍ wurdenˍ dieˍ Unterkünfte,ˍ
meistˍ Hotelzimmer,ˍ erstˍ inspiziert,ˍ
dannˍ Platzˍ geschaffenˍ undˍ nachˍ
AbschlussˍderˍMaßnahmenˍdieˍ IT-ˍ
Geräteˍaufgestellt.
Täglichˍ wurdenˍ Datensätzeˍ vonˍ
300G̱Bˍ bisˍ 500G̱Bˍ gewonnenˍ undˍ
bearbeitet.ˍ Derˍ Datentransferˍ vonˍ
denˍ Festplattenˍ aufˍ denˍ Rechnerˍ
dauerteˍ inˍ derˍ Regelˍ zwischenˍ 30ˍ
bisˍ60ˍmin.ˍ
DieˍerstenˍSchritteˍderˍAufbereitungˍ
dauertenˍ 45ˍ min.ˍ Dieˍ Rohdatenˍ
wurdenˍ inˍ dieˍ Softwareˍ Trimbleˍ
PosPacˍ geladenˍ undˍ dieˍ Trajekto-
rieˍ berechnet.ˍ Derˍ nächsteˍ Schrittˍ
war die Berechnung einer verbes-
sertenˍTrajektorie,ˍ umˍ inˍ derˍQua-
litätssicherung die Plausibiltät der 
Trajektorieˍ zuˍ prüfen.ˍ ˍ Dieˍ Kurz-
auswertungˍ derˍ Datenˍ beinhalteteˍ
inˍdieserˍPhaseˍderˍErkundungˍdieˍ
ersteˍAufbereitungˍ undˍ dieˍ Daten-
sicherungˍ mitˍ einemˍ Zeitansatzˍ
vonˍca.ˍ10ˍStunden.ˍDieˍIT-ˍGeräteˍ
konntenˍsomitˍamˍnächstenˍTagˍvorˍ
derˍ Abreiseˍ inˍ dieˍ TuLBˍ verstautˍ
werden.

Datenaufbereitung
Messfahrt BALTIKUM

Messfahrt 
durchgeführt

Daten 
Übertragen

• Anlegen der 
Ordnerstruktur

• Namensänderung 
des Ordners; 
Missionsname

• Kopieren
der Daten
von SSD 1
+ 2 in
Rohdaten

Feldkalibrierung
durchführen

Qualitätssicherung 
durchführen

Feldkalibrierung
gültig?

Daten 
aufbereiten

PosPac
• Navigationslsg.

verbessern
• Trajektorie

Qualitätssicherung 
durchführen

• Aufbereitungsprotokoll
• Navigationslsg. plausibel?

Auswerteprotokolle;ˍQuelle:ˍZGeoBwˍDatenaufbereitung,ˍadaptiertˍausˍdemˍKPˍ01ˍ-ˍ08.04

FahrtˍRichtungˍSUWALKIˍ(POLEN);ˍQuelle:ˍZGeoBw

AuswertezelleˍimˍHotelzimmer;ˍQuelle:ˍZGeoBw

Erfassungsfahrt,ˍTrägerfahrzeugˍVWˍWidderˍmitˍdemˍMSSˍTrimbleˍMX9;ˍQuelle:ˍZGeoBw
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• NCS,ˍ NFSˍ undˍ operationelleˍ
Partnerˍerhebenˍ in-theatreˍME-
TOCˍ Beobachtungenˍ undˍ stel-
lenˍsieˍdenˍLNˍundˍANˍzurˍVer-
fügung.

Zurˍ Unterstützungˍ derˍ Interopera-
bilitätˍ sindˍ dieˍ bereitzustellendenˍ
IMETOCˍInformationenˍsoˍzuˍwäh-
len,ˍ dassˍ derˍ operationelleˍ Bedarfˍ
derˍNCSˍundˍNFSˍ fürˍdieˍPlanungˍ
undˍ Durchführungˍ vonˍ NATO-ge-
führtenˍ Aktivitätenˍ aufˍ allenˍ Ebe-
nenˍ vonˍ taktischˍ überˍ operativˍ bisˍ
strategischˍhinsichtlichˍdesˍEinflus-
sesˍvonˍMETOC-Faktorenˍgedecktˍ
werdenˍkann.ˍDasˍGesamtportfolioˍ
anˍ IMETOCˍSupportˍ Informationenˍ
wirdˍ vomˍAlliedˍ Commandˍ Opera-
tionsˍ (ACO)ˍ Chiefˍ METOCˍ Officerˍ
(CMO,ˍstellvertretendˍfürˍSACEUR)
undˍder I̱METOCˍLNˍkoordiniertˍundˍ
imˍ sogenanntenˍ IMETOCˍ Supportˍ
Planˍ(ISP)ˍverbindlichˍfestgeschrie-
ben.ˍTeileˍdesˍISPˍsowieˍdieˍArtˍundˍ
Weiseˍ derˍ METOCˍ Unterstützungˍ
sind Bestandteil der entsprechen-
denˍ Operations-ˍ (undˍ Übungs-)ˍ
Pläne.
Dieˍ Festlegungˍ derˍ IMETOCˍ Sup-
portˍ Prinzipienˍ undˍ derenˍ Umset-
zungˍ imˍ operationellen,ˍ militä-

rischenˍ Alltagˍ sindˍ überˍ eineˍ
Hierarchieˍ vonˍ METOC-bezoge-
nenˍ NATOˍ Publikationenˍ vonˍ derˍ
Policy-Ebeneˍ (Militaryˍ Committeeˍ
(MC)-Dokumente)ˍ überˍ Doktrinenˍ
(Alliedˍ Jointˍ Publicationsˍ –ˍ AJPs)ˍ
bisˍ zuˍDirektivenˍ (z.B.ˍACOˍDirec-
tives)ˍ sowohlˍ fürˍ dieˍ Nationenˍ alsˍ
auchˍ dieˍ NCSˍ /ˍ NFSˍ verbindlichˍ
geregelt.

3. GESTIEGENE OPERATIONELLE 
FORDERUNGEN

Insbesondereˍ infolgeˍ derˍ Krim-
KriseˍhatˍdieˍNATOˍseitˍ2014ˍkon-
tinuierlichˍ dieˍ NCSˍ undˍ dieˍ NFSˍ
angepasst.ˍ Darüberˍ hinausˍ wurdeˍ
eineˍ Reiheˍ vonˍ verschiedenen,ˍ
umfangreichenˍ Assuranceˍ Measu-
resˍ(AM)ˍüberˍdenˍöstlichenˍGebie-
tenˍdesˍNATOˍTerritoriumsˍmitˍdemˍ
Zielˍ implementiert,ˍ dieˍ Sicherheitˍ
derˍ Alliiertenˍ zuˍ garantieren.ˍ Dieˍ
darausˍ erwachsenenˍ Maßnahmenˍ
betreffenˍ u.a.ˍ dieˍ Erstellungˍ desˍ
ReadinessˍActionˍPlansˍ(RAP),ˍdieˍ
Aufstellungˍ derˍ Veryˍ Highˍ Readi-
nessˍJointˍTaskˍForcesˍ(VJTF)ˍoderˍ
dieˍ Missionˍ ‚Enhancedˍ Forwardˍ
Presence‘ˍ (eFP).ˍAllenˍAMˍgemeinˍ
istˍdieˍVerschärfungˍderˍbereitsˍ imˍ

IMETOCˍ Supportˍ Konzeptˍ postu-
lierten Requirements und hier ins-
besondereˍ dieˍ Forderungˍ nachˍ
wesentlichˍ höhererˍ Flexibilitätˍ undˍ
Reaktionsfähigkeitˍ beiˍ derˍ Erstel-
lungˍundˍVerbreitungˍderˍbenötigtenˍ
IMETOCˍSupportˍInformation.ˍ
Beiˍ derˍ routinemäßigenˍ METOCˍ
Unterstützungˍ vonˍ Operationenˍ
hatˍ sichˍ fernerˍ gezeigt,ˍ dassˍ dieˍ
zentraleˍ Forderungˍ nachˍ Konsis-
tenzˍ undˍ Kohärenzˍ derˍ IMETOCˍ
Produkteˍ verschiedenerˍ IMETOCˍ
LNˍ fürˍ überlappendeˍ Operations-
gebieteˍnurˍsehrˍschwerˍoderˍnichtˍ
herbeizuführenˍ ist.ˍ Diesˍ istˍ alsˍ einˍ
gravierenderˍ Nachteilˍ derˍ gegen-
wärtigenˍ METOCˍ Unterstützungˍ
anzusehen.ˍ Darüberˍ hinausˍ giltˍ
es,ˍ imˍ Rahmenˍ derˍ fortschreiten-
denˍTechnologie-Entwicklungˍ neueˍ
Daten-ˍundˍProduktformateˍzuˍver-
wendenˍ/ˍzuˍproduzierenˍund i̱mmerˍ
leistungsfähigereˍ Produkteˍ zuˍ ent-
werfen,ˍdieˍdenˍEinflussˍvonˍWetterˍ
undˍ Klimaˍ aufˍ dieˍ Operationspla-
nungˍundˍ-führungˍnochˍbesserˍvor-
hersagen.ˍNichtˍ zuletztˍ spieltˍ auchˍ
einˍ gemeinsames,ˍ standardisiertesˍ
„lookˍandˍ feel“ˍderˍProdukteˍsowieˍ
dieˍ Nutzungˍ NATO-weitˍ standardi-
sierterˍVerfahrenˍ fürˍ dieˍErstellungˍ

OberstˍDr.ˍFrankˍMüller 
Oberregierungsrat 
Dr.ˍMarcusˍHerold

1. EINLEITUNG

DieˍrussischeˍAnnexionˍderˍukraini-
schenˍHalbinselˍKrimˍimˍJahrˍ2014ˍ
kennzeichnetˍ denˍ Höhepunktˍ derˍ
russischenˍ Interventionˍ mitˍ poli-
tischenˍ undˍ militärischenˍ Mittelnˍ
imˍ Ostenˍ derˍ Ukraine.ˍ Dieˍ dem-
entsprechendˍ bezeichneteˍ Krim-
Kriseˍ istˍ eineˍ internationaleˍ Kriseˍ
und stellt auch eine Wende in den 
Beziehungenˍ zwischenˍ derˍ NATOˍ
undˍderˍRussischenˍFöderationˍseitˍ
demˍEndeˍdesˍ‚KaltenˍKrieges‘ˍdar.ˍ
EinhergehendˍmitˍderˍAufgabeˍderˍ
Prinzipienˍ desˍ NATOˍ Programmsˍ
‚Partneshipˍ forˍPeaceˍ –ˍPfP‘,ˍ demˍ
Russlandˍ seitˍ 1994ˍ angehörte,ˍ
sowieˍdemˍBruchˍderˍNATO-Russ-
landˍGrundakte,ˍdieˍ1997ˍ ratifiziertˍ
undˍunterzeichnetˍwurde,ˍsindˍ fak-
tischˍalleˍBemühungenˍdurchˍRuss-
landˍ zunichtegemachtˍ worden,ˍ dieˍ
daraufˍ abzielten,ˍ einenˍ Ausgleichˍ
zwischenˍdenˍsicherheitspolitischenˍ
Interessenˍ inˍ Europa,ˍ denˍ USAˍ
undˍRusslandˍherzustellenˍundˍeinˍ̱
gegenseitigesˍ Vertrauensverhält-
nisˍ zuˍ schaffen,ˍ welchesˍ inˍ einemˍ
gemeinsamen Sicherheits- und Sta-
bilitätsraumˍmündet.
NochˍimˍgleichenˍJahrˍ(2014)ˍwur-
denˍ aufˍ demˍ NATOˍ Summitˍ inˍ
Walesˍ weitreichendeˍ Beschlüsseˍ
getroffen,ˍ dieˍ alsˍ Reaktionˍ aufˍ dieˍ
Krim-Kriseˍzuˍsehenˍsindˍundˍeineˍ
entsprechendeˍ Neuausrichtungˍ
derˍ NATOˍ Verteidigungsdoktrinenˍ
bedeuteten.ˍDazuˍgehörtenˍu.a.ˍdieˍ
Intensivierungˍ derˍ NATO-Ukraineˍ

Kooperation,ˍ aberˍ auchˍ dieˍ Unter-
zeichnungˍ desˍ NATOˍ Frameworkˍ
Nationsˍ Conceptˍ (FNC),ˍ welchesˍ
daraufˍ abzielt,ˍ aufˍ multinationalerˍ
BasisˍdieˍgemeinsameˍEntwicklungˍ
undˍBereitstellungˍ vonˍFähigkeitenˍ
undˍKräftenˍfürˍdieˍNATOˍvoranzu-
treiben.ˍ Deutschlandˍ hatˍ sichˍ alsˍ
eineˍ Frameworkˍ Nationˍ dazuˍ ver-
pflichtet,ˍ überˍ verschiedeneˍ multi-
nationaleˍProjekteˍdieˍsogenanntenˍ
‚NATOˍ Priorityˍ Areas‘ˍ mitˍ Fähig-
keitenˍ zuˍ unterstützen.ˍEinˍProjektˍ
darausˍistˍderˍGeoMETOCˍSupportˍ
Cluster,ˍ aufˍ dessenˍGrundlageˍ dieˍ
Multinationaleˍ Meteorologischeˍ
undˍ Ozeanographischeˍ (METOC)ˍ
Unterstützungsgruppeˍ (engl:ˍ Multi-
nationalˍ METOCˍ Supportˍ Groupˍ –ˍ
MNˍMSG)ˍaufgestelltˍwurde.

2. DAS INTEGRIERTE METOC SUPPORT 
KONZEPT DER NATO

METOCˍ Supportˍ istˍ fürˍ alleˍ Ele-
menteˍaufˍallenˍEbenenˍderˍalliier-
tenˍ Militärstrukturˍ erforderlich.ˍ Dieˍ

Optimierungˍ derˍ METOCˍ Unter-
stützungˍ inˍ Formˍ vonˍ Analysenˍ
undˍ Vorhersagenˍ fürˍ Teilstreitkräf-
te-übergreifendeˍ (eng.:ˍ joint)ˍ undˍ
multinationaleˍOperationenˍaufˍ derˍ
Grundlageˍeinesˍeinheitlichen,ˍdesi-
gniertenˍ undˍ konsistentenˍ Satzesˍ
anˍrelevantenˍInformationenˍ(Datenˍ
undˍProdukte)ˍwirdˍdurchˍdasˍInte-
grierteˍMETOCˍ (IMETOC)ˍSupportˍ
Konzeptˍ sichergestellt.ˍ Kernpunkteˍ
desˍ IMETOCˍ Supportˍ Konzeptesˍ
sind:

• Nutzungˍ vonˍ nationalenˍ ME-
TOCˍRessourcenˍ fürˍdieˍNATOˍ
Commandˍ Structureˍ (NCS)ˍ dieˍ
NATOˍ Forceˍ Structureˍ (NFS)ˍ
und alle Beteiligten im gesam-
tenˍSpektrumˍanˍNATO-geführ-
tenˍ Aktivitätenˍ (Operationen,ˍ
Missionen,ˍ Übungen,ˍ NATOˍ
StandingˍDefenceˍTasks,ˍetc.).

• Entsprechendˍ desˍ Slogansˍ
„Oneˍ theatreˍ –ˍ oneˍ forecast“ˍ
stelltˍ eineˍ designierteˍ Nation,ˍ
dieˍ IMETOCˍLeadˍNationˍ (LN),ˍ
alleˍ notwendigenˍ Datenˍ undˍ
Produkteˍ „tailoredˍ toˍ theˍ mis-
sion“ˍbereit.

• Dieˍ IMETOCˍ LNˍ kannˍ durchˍ
IMETOCˍAssistingˍNationsˍ(AN)ˍ
unterstütztˍwerden,ˍdieˍkomple-
mentäreˍ Supportˍ Produkteˍ undˍ
/ˍ oderˍ Servicesˍ bereitstellt,ˍ dieˍ
durchˍ dieˍ LNˍ nichtˍ verfügbarˍ
sind.

• Dieˍ IMETOCˍ Supportˍ Informa-
tionenˍ (Daten,ˍ Produkte)ˍ müs-
senˍ kohärent,ˍ umfassend,ˍ kon-
sistent,ˍ akkurat,ˍ relevantˍ undˍ
zeitgerechtˍsowieˍstandardisiertˍ
sein.

DIE MULTINATIONALE METOC 
UNTERSTÜTZUNGSGRUPPE
Ein deutscher Beitrag zur Stärkung der Verteidigungsfähig-
keit von NATO und EU
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Abb.ˍ1:ˍPersonalstrukturˍderˍMNˍMSGˍsowieˍdieˍVerteilungˍderˍmultinationalenˍundˍdeutschenˍDienstposten;ˍQuelle:ˍSollOrgˍMNˍMSG
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wendigenˍ Produktenˍ unterstütztˍ
wird.ˍ Dieseˍ Konstellationˍ erlaubtˍ
esˍ derˍ NATOˍ erstmalig,ˍ einˍ wech-
selseitigesˍbackupˍfürˍdieˍIMETOCˍ
LNˍundˍdamitˍfürˍdieˍErstellungˍderˍ
IMETOCˍ Supportˍ Produkteˍ aufzu-
bauenˍ(Abbildungˍ2).
Entsprechendˍ EoLˍ undˍ Implemen-
tationˍPlanˍ istˍ esˍ fürˍ dieˍMNˍMSGˍ
außerordentlichˍ wichtig,ˍ beiˍ allenˍ
NATOˍ METOCˍ relevantenˍ Gre-
mienˍvertretenˍzuˍsein.ˍHierˍgiltˍesˍ
u.a.,ˍdieˍbesteˍRealisierungˍfürˍdenˍ
operationellenˍ Bedarfˍ anˍ meteoro-
logischenˍ undˍ ozeanographischenˍ
DatenˍundˍProduktenˍmitˍdenˍSMEsˍ
derˍ NCS,ˍ NFSˍ undˍ denˍ Nationenˍ
zuˍ finden,ˍ zukünftigeˍ technischeˍ
Lösungenˍ vorzubereiten,ˍ dieˍ eineˍ
durchhaltefähigeˍ Generierungˍ undˍ
Verbreitungˍ derˍ IMETOCˍ Supportˍ
Informationˍ sicherstellenˍ sowieˍ
Erfahrungenˍ ausˍ demˍ täglichen,ˍ
operationellenˍ Routinebetriebˍ derˍ
MNˍMSGˍ i.R.ˍ desˍ Lessensˍ Identi-
fiedˍ /ˍ Lessonsˍ Learnedˍ Prozessesˍ
inˍ dieˍWeiterentwicklungˍ desˍ IME-

TOCˍ Supportˍ Systemsˍ einzubrin-
gen.ˍ Seitˍ derˍ Aufstellungˍ derˍ MNˍ
MSGˍ wurdenˍ dieˍ Termsˍ ofˍ Refe-
rence der verschiedenen Gremien 
währendˍ ihrerˍ routinemäßigenˍ
Überarbeitung dementsprechend 
angepasst,ˍ soˍ dassˍ dieˍ MNˍ MSGˍ
inzwischenˍ inˍ jedemˍ Gremiumˍ alsˍ
ordentlicherˍ Teilnehmerˍ vertretenˍ
istˍ(Abbildungˍ3).

5. AUSBLICK

Einˍ elementarerˍ Meilensteinˍ aufˍ
demˍWegˍzurˍErreichungˍvonˍFOCˍ
istˍdieˍRealisierungˍdesˍIT-Architek-
turkonzeptesˍ derˍ MNˍ MSG,ˍ derenˍ
AbschlussˍEndeˍ2020ˍerreichtˍwer-
denˍ soll.ˍ Esˍ siehtˍ u.a.ˍ vor,ˍ dassˍ
nebenˍ derˍ Bereitstellungˍ vonˍ leis-
tungsfähigenˍ Arbeitsplatzrechnernˍ
fürˍ dieˍ Entwicklungˍ vonˍProduktenˍ
undˍderenˍVisualisierungˍauchˍSer-
verˍ implementiertˍ werden,ˍ dieˍ dieˍ
weitestgehendˍ automatisierteˍ Pro-
duktionˍ sicherstellenˍ können.ˍ Dieˍ
IT-Architekturˍ berücksichtigtˍ eben-

fallsˍ eineˍ fundamentaleˍ Forderungˍ
derˍNATOˍnachˍMETOCˍSupportˍinˍ
klassifiziertenˍNetzen,ˍd.h.ˍinˍNATOˍ
SECRETˍ undˍ MISSIONˍ SECRET.ˍ
Zuˍ diesemˍ Zweckˍ sindˍ sowohlˍ
Arbeitsplatzrechnerˍ alsˍ auchˍ Ser-
verˍ fürˍdieˍErstellungˍvonˍ IMETOCˍ
Supportˍ Produktenˍ unterˍ Nutzungˍ
klassifizierterˍ Informationenˍ inˍ
den entsprechenden Sicherheits-
domänenˍ vorgesehen.ˍ Sowohlˍ fürˍ
dieˍ Planungˍ alsˍ auchˍ fürˍ dieˍRea-
lisierungˍderˍIT-AusstattungˍderˍMNˍ
MSGˍistˍesˍdarüberˍhinausˍwichtig,ˍ
vonˍBeginnˍanˍsicherzustellen,ˍdassˍ
sichˍ dieˍ IT-Ausstattungˍ problemlosˍ
inˍ dasˍ zukünftige,ˍ Service-orien-
tierteˍ IT-Systemˍ derˍ Bundeswehrˍ
integrierenˍlässt.
Zukünftigˍ wirdˍ derˍ NATOˍ METOCˍ
DataˍHubˍ(NMDH),ˍderˍalsˍSchnitt-
stelleˍ derˍ Daten-ˍ undˍ Produktver-
sorgungˍ zwischenˍ denˍ Nationenˍ
undˍdemˍACOˍMETOCˍInformationˍ
Exchangeˍ(ACOMEX)ˍNetzwerkˍderˍ
NATOˍ fungiertˍ undˍ seitˍ 1992ˍ vomˍ
ZGeoBwˍ operationellˍ betriebenˍ

derˍIMETOCˍSupportˍProdukteˍeineˍ
wichtigeˍ Rolleˍ aufˍ demˍ Wegˍ zuˍ
umfassenderˍInteroperabilität.ˍ

4. IMETOC SUPPORT UND MN MSG

DieˍgrundsätzlicheˍLösungˍderˍo.g.ˍ
Probleme u̱nd Ḏefizite i̱n ḏer M̱ETOCˍ
Unterstützungˍ fürˍ dieˍNATOˍ istˍ dieˍ
NutzungˍnurˍeinesˍAusgangsdaten-
satzesˍfürˍdieˍErstellungˍderˍgesam-
tenˍ IMETOCˍ Supportˍ Informationˍ
fürˍalleˍOperationen,ˍÜbungenˍundˍ
andereˍ NATO-geführtenˍAktivitätenˍ
inˍ einemˍ Reach-backˍ Produktions-
zentrum.ˍSomitˍumreißtˍdieseˍTheseˍ
im Wesentlichen die Grundidee der 
Multinationalenˍ METOCˍ Unterstüt-
zungsgruppeˍ(MNˍMSG),ˍdieˍbegin-
nendˍinˍ2014ˍmitˍderˍNCS,ˍNFSˍundˍ
denˍ Nationenˍ erörtertˍ undˍ weiter-
entwickeltˍ wurde.ˍ Bereitsˍ 2016ˍ hatˍ
Deutschland i̱.R.ˍdesˍNATOˍFNCˍalsˍ
FrameworkˍNationˍdenˍGeoMETOCˍ
Supportˍ Clusterˍ angemeldetˍ undˍ
inˍ2017ˍ istˍderˍErlassˍvomˍKdoCIRˍ
zurˍ Aufstellungˍ derˍ MNˍ MSGˍ alsˍ
multinationalesˍ Dienststellenseg-
mentˍdesˍZGeoBwˍzumˍ01.07.2017ˍ
ergangen.ˍDieˍStrukturˍundˍdieˍVer-
teilungˍ derˍ deutschenˍ sowieˍ derˍ
multinationalenˍ Dienstpostenˍ istˍ
Abbildungˍ1ˍzuˍentnehmen.
LegaleˍGrundlageˍfürˍdieˍautorisier-
tenˍ Unterstützungsleistungenˍ derˍ
MNˍMSGˍ i.R.ˍ desˍ NATOˍ IMETOCˍ
SupportesˍbildetˍeinˍimˍAugustˍ2017ˍ
vonˍ SACEURˍ undˍ Vertreternˍ desˍ
BMVgˍ unterzeichnetesˍ Dokumentˍ
imˍ Formatˍ einesˍ Exchangeˍ ofˍ Let-
tersˍ(EoL).ˍ
DasˍEoLˍ detailliertˍ denˍStatusˍ undˍ
dieˍAufgabenˍderˍMNˍMSG,ˍdieˍsichˍ
imˍ Wesentlichenˍ wieˍ folgtˍ darstel-
len:

• Reach-backˍ Elementˍ zurˍ Ent-
wicklung,ˍ Produktion,ˍ Visua-
lisierungˍ undˍ Verbreitungˍ vonˍ
METOCˍ Datenˍ undˍ Produktenˍ
entsprechendˍdenˍForderungenˍ
desˍ ISPˍ basierendˍ aufˍ einemˍ
einheitlichenˍ /ˍ vereinheitlichtenˍ
Rohdatensatzˍ derˍ IMETOCˍ LNˍ
ggf.ˍmitˍUnterstützungˍvonˍANs.

• KeinˍTaskingˍfürˍnationaleˍZwe-
cke,ˍ d.hˍ dieˍ MNˍ MSGˍ arbeitetˍ
ausschließlichˍ undˍ zweckge-
bundenˍ fürˍ dieˍ NATOˍ METOCˍ
Unterstützung.

• Unterstützungˍ desˍ gesamtenˍ
SpektrumsˍvonˍNATOˍOperatio-
nen,ˍÜbungenˍundˍKrisenplänenˍ
fürˍdasˍstrategischeˍundˍopera-
tiveˍLevel.

• Bereitstellungˍ vonˍ „tailoredˍ toˍ
theˍmission“ˍDatenˍundˍProduk-
tenˍfürˍdieˍspezifischeˍUnterstüt-
zungˍvonˍSubjectˍMatterˍExpertˍ
(SME)ˍSystemen,ˍTacticalˍDeci-
sionˍAidsˍ (TDAs),ˍWaffensyste-
men,ˍetc.ˍaufˍtaktischerˍEbene.

• Entwicklungˍ vonˍ Verfahrenˍ undˍ
Methodenˍ zurˍ Überwachungˍ
undˍSteuerungˍderˍQualität,ˍ In-
tegritätˍ undˍ Vollständigkeitˍ derˍ
IMETOCˍ LNˍ Datenˍ sowieˍ derˍ
generiertenˍProdukte.

• UnterstützungˍderˍNATOˍbeiˍderˍ
FortschreibungˍvonˍMETOCˍre-
levantenˍDokumentenˍsowieˍderˍ
Weiterentwicklungˍ vonˍ NATOˍ
IMETOCˍStandardsˍ zurˍSteige-
rungˍderˍInteroperabilität.

• Trainingsunterstützungˍ i.R.ˍ desˍ
Militaryˍ Trainingˍ andˍ Exerciseˍ
Programˍ (MTEP)ˍ derˍ NATOˍ –ˍ
insbesondereˍ missionsspezifi-
schesˍ Trainingˍ undˍ Ausbildungˍ
anˍdenˍNATOˍSME-Systemen.

• Kooperationˍ undˍAustauschˍmitˍ
derˍNCSˍ /ˍNFSˍundˍdenˍNatio-
nen i̱nˍallen I̱METOCˍbezogenenˍ
Angelegenheiten.

Bereitsˍamˍ01.01.2018ˍhatˍdieˍMNˍ
MSGˍ Initialˍ Operationalˍ Capabilityˍ
(IOC)ˍ erreicht,ˍ dieˍ durchˍ dieˍ routi-
nemäßigeˍ Bereitstellungˍ vonˍ IME-
TOCˍ Supportˍ Produktenˍ fürˍ dieˍ
NATOˍ Operationenˍ Seaˍ Guardianˍ
undˍKFORˍdefiniertˍwar.ˍInˍZusam-
menarbeitˍ vonˍ NCSˍ undˍ Nationenˍ
(unterˍ Federführungˍ vonˍ SHAPE)ˍ
wurdeˍ einˍ Implementationˍ Planˍ
erarbeitet und im September 2019 
bekanntˍ gegeben,ˍ derˍ dieˍ naht-
loseˍIntegrationˍderˍMNˍMSGˍinˍdieˍ
NATOˍ METOCˍ Supportˍ Prozesseˍ
beschreibt und damit den entspre-
chendenˍ Fähigkeitszuwachsˍ imˍ

Bereichˍ METOCˍ Support.ˍ Nebenˍ
Rollen,ˍVerantwortungˍundˍBeteilig-
tenˍ sindˍ wesentlicheˍ Meilensteineˍ
zurˍErreichungˍderˍFullˍOperationalˍ
Capabilityˍ(FOC)ˍderˍMNˍMSGˍfest-
gelegtˍ worden.ˍ Dementsprechendˍ
istˍ FOCˍ gekennzeichnetˍ durchˍ dieˍ
durchhaltefähigeˍBereitstellungˍvonˍ
IMETOCˍDatenˍundˍProduktenˍaufˍ
derˍGrundlageˍeinesˍkonsolidiertenˍ
IMETOCˍ LNˍ Basisdatensatzesˍ fürˍ
jedwedeˍNATO-geführteˍAktivität.ˍ
DasˍErreichenˍvonˍFOCˍwirdˍeinenˍ
längerenˍZeitraum i̱nˍAnspruchˍneh-
men,ˍinˍdemˍnichtˍnurˍdieˍpersonel-
lenˍ (multinationaleˍ undˍ deutscheˍ
Besetzungˍ allerˍDienstposten)ˍ undˍ
materiellenˍ Voraussetzungenˍ (z.B.ˍ
Beschaffungˍ undˍ Implementierungˍ
derˍ komplettenˍ IT-Ausstattungˍ fürˍ
dieˍMNˍMSG,ˍInfrastruktur,ˍetc.)ˍfürˍ
eineˍ vollständigeˍ Übernahmeˍ allerˍ
IMETOCˍLNˍVerpflichtungenˍerfülltˍ
werdenˍmüssen,ˍ sondernˍ esˍmüs-
senˍauchˍseitensˍSHAPEˍdieˍorga-
nisatorischenˍ Voraussetzungenˍ fürˍ
den schrittweisen Übergang der 
derzeitigenˍLNˍVerantwortungenˍaufˍ
dieˍ MNˍ MSGˍ gemeinsamˍ mitˍ denˍ
entsprechendenˍ Nationenˍ koordi-
niertˍ werden.ˍ Entsprechendˍ demˍ
ImplementationˍPlanˍgehörenˍdazuˍ
auchˍdieˍFestlegungˍeinerˍzukünfti-
genˍLN,ˍdieˍdieˍBeobachtungs-ˍundˍ
ModelldatenˍalsˍBasisdatensatzˍfürˍ
dieˍErstellungˍderˍProdukteˍfürˍdenˍ
IMETOCˍ Supportˍ allerˍ NATO-ge-
führtenˍOperationˍbereitstelltˍsowieˍ
dieˍ entsprechendeˍAnpassungˍ derˍ
NATOˍMETOCˍDokumente.ˍ
Mitˍ derˍ Konsolidierungˍ derˍ neuenˍ
Aufgabenverteilungˍ zwischenˍ derˍ
zukünftigenˍ IMETOCˍ LNˍ undˍ derˍ
MNˍ MSGˍ findetˍ eineˍ Besonder-
heitˍ besondereˍ Berücksichtigung:ˍ
DerˍIMETOCˍSupportˍfürˍdieˍNATOˍ
ResponseˍForceˍ ˍ (NRF).ˍDieˍNRF,ˍ
2002ˍaufgestelltˍundˍ2014ˍ i.R.ˍdesˍ
RAPˍ umˍ dieˍ „Spearhead“-Kräfteˍ
(VJTF)ˍzuˍdenˍenhancedˍNRFˍwei-
terentwickelt,ˍ sindˍ vonˍ herausra-
genderˍBedeutungˍfürˍdieˍkollektiveˍ
Verteidigungˍ derˍ NATO.ˍ Demˍwirdˍ
insofernˍRechnungˍ getragen,ˍ dassˍ
dieˍNRFˍvonˍeinerˍ zweiten,ˍ eigen-
ständigenˍIMETOCˍLNˍmitˍdenˍnot-

Abb.ˍ2:ˍIMETOCˍLeadˍVerantwortungˍimˍzukünftigenˍNATOˍMETOCˍUnterstützungskonzept;ˍQuelle:ˍMNˍMSG
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wird,ˍ integralerˍBestandteilˍderˍMNˍ
MSGˍ werden.ˍ Nebenˍ derˍ Vereini-
gungˍ allerˍ NATOˍMETOCˍ Supportˍ
bezogenenˍ Aufgabenˍ inˍ derˍ MNˍ
MSGˍkannˍsomitˍauchˍderˍdurchˍdieˍ
ACOMEXˍ adˍ hocˍ Workingˍ Groupˍ
(WG)ˍ angestoßeneˍ Prozessˍ derˍ
Modernisierungˍ derˍ entsprechen-
denˍ Servicesˍ zielgerichteterˍ vonˍ
derˍ MNˍ MSGˍ inˍ Zusammenarbeitˍ
mitˍderˍNCSˍ /ˍNFSˍundˍderˍNATOˍ
Communicationˍ andˍ Informationˍ
Agencyˍ(NCIA)ˍunterstütztˍwerden.ˍ
DieseˍServicesˍzielenˍauchˍaufˍdieˍ
Implementierungˍ vonˍ neuenˍ Tech-
nikenˍunterˍNutzungˍvonˍ‚cloud‘-Ar-
chitekturenˍoderˍdenˍÜbergangˍvonˍ
Produkt-zentriertenˍ zuˍ Daten-zent-
riertenˍProzessenˍderˍProduktgene-
rierungˍab.
SchonˍwährendˍderˍAufstellungˍderˍ
MNˍ MSGˍ wurdeˍ seitensˍ Deutsch-
landsˍ alsˍ FNCˍ Frameworkˍ Nationˍ
klarˍ herausgestellt,ˍ dassˍ dieˍ
METOCˍ Unterstützungsfähigkeit,ˍ
wieˍ sieˍ überˍ dasˍ EoLˍ derˍ NATOˍ
zurˍ Verfügungˍ gestelltˍ wird,ˍ inˍ

Zukunftˍ ebenfallsˍ alsˍ Beitragˍ zurˍ
Stärkungˍ derˍ europäischenˍ Ver-
teidigungsfähigkeitˍ gesehenˍ wird.ˍ
Dieˍ InwertsetzungˍdieserˍFähigkeitˍ
fürˍEU-geführteˍMissionenˍerfordertˍ
allerdingsˍ nochˍ Voraussetzungen,ˍ
dieˍdurchˍdenˍEuropeanˍUnionˍMili-
taryˍStaffˍ(EUMS)ˍzuˍschaffenˍsind.ˍ
DazuˍgehörenˍimˍWesentlichen:

• Dieˍ Erstellungˍ einerˍ Dokumen-
ten-Hierarchie,ˍdieˍdenˍEUˍME-
TOCˍSupportˍanalogˍzumˍNATOˍ
METOCˍ Supportˍ detailliertˍ undˍ
vonˍ denˍ EUˍ Staatenˍ ratifiziertˍ
wurde.

• Dieˍ Aufstellungˍ einerˍ METOCˍ
SupportˍStrukturˍ (Personal)ˍaufˍ
strategischerˍ undˍ operativerˍ
Ebeneˍ fürˍ dieˍ Planung,ˍ Steue-
rungˍundˍDurchführungˍderˍME-
TOCˍUnterstützungˍund

• Einˍ Statementˍ ofˍ Requirementˍ
seitensˍ desˍEUMS,ˍ dasˍ grund-
sätzlichˍdenˍBedarfˍanˍMETOCˍ
Unterstützungˍ anzeigtˍ (diesˍ
wäreˍ dieˍGrundlageˍ fürˍ dieˍ Er-
stellungˍeinesˍAbkommensˍz.B.ˍ

inˍ FormˍeinesˍEoLˍüberˍ dieˍ zuˍ
erbringenden Leistungen sei-
tensˍderˍMNˍMSG).

Zusammenfassendˍ istˍ festzu-
stellen,ˍ dassˍ dieˍ Multinationaleˍ
METOCˍUnterstützungsgruppeˍvonˍ
Deutschlandˍ alsˍ Dienststellenseg-
mentˍ desˍ ZGeoBwˍ i.R.ˍ desˍ NATOˍ
FNCˍ Clustersˍ GeoMETOCˍ aufge-
stelltˍundˍlogistischˍunterstütztˍwird,ˍ
eineˍeinmaligeˍ ‚enablingˍcapability‘ˍ
inˍFormˍeinesˍReach-backˍProduk-
tionszentrumsˍ fürˍ denˍ NATOˍ (undˍ
ggf.ˍ fürˍ denˍ EU)ˍ METOCˍ Supportˍ
darstellt und in Übereinstimmung 
mitˍ denˍ entsprechendenˍ NATOˍ
Standards,ˍ Prozeduren,ˍ Doktrinenˍ
undˍ politisch-strategischenˍ Vorga-
benˍoperiert.
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WIR BETRAUERN

„WirˍwerdenˍallenˍVerstorbenenˍeinˍehrendesˍAndenkenˍbewahren.“

Raimund Fröhling
†ˍ 13.05.2019

HerrˍRegierungsamtsinspektor
Guido Mindermann

†ˍ 14.01.2019
DezernatˍQualitätsmanagement/ˍ

Fachprojektüberwachung
ZGeoBw

HerrˍOberstleutnant
Volker Kretschmer

†ˍ 27.09.2019
LuftfahrtamtˍderˍBundeswehr

HerrˍRegierungshauptsekretärˍ
a.ˍD.

Helmut Weippert
†ˍ 08.08.2019ˍ

GeolnfoBStˍimˍHeeresfliegerregi-
ment 25 in Laupheim

Abb.ˍ3:ˍRepräsentanzˍderˍMNˍMSGˍinˍdenˍNATOˍMETOCˍGremien.ˍAMC:ˍACOˍMETOCˍConference,ˍJOMSC:ˍJointˍOperationsˍMETOCˍSteeringˍ
Committee,ˍACOMEX:ˍACOˍMETOCˍInformationˍExchangeˍWorkingˍGroup;ˍQuelle:ˍMNˍMSG

GeopolitischeˍInformation

TrotzˍRohstoffreichtumsˍundˍfrucht-
baremˍ Ackerlandˍ zähltˍ dieˍ Repu-
blikˍ Südsudanˍ zuˍ denˍ ärmstenˍ
Ländern der Welt und ist regelmä-
ßigˍ vonˍ katastrophalenˍ Hungers-
nötenˍ betroffen.ˍ Derˍ Klimawandelˍ
wirdˍ dieˍ Rahmenbedingungenˍ fürˍ
dieˍ Landwirtschaftˍ undˍ somitˍ fürˍ
dieˍ Nahrungsmittelsicherheitˍ ver-
schlechtern.ˍ Dieˍ tradiertenˍ Land-
nutzungsformenˍ sindˍ sehrˍ anfälligˍ
gegenüberˍ klimatischenˍ Schwan-
kungen und die daraus resultie-
rendenˍ Ernteausfälle,ˍ dieˍ oftmalsˍ
existenzbedrohendeˍ Auswirkungenˍ
haben.ˍ

HinzuˍkommtˍeineˍVielzahlˍanˍmen-
schengemachtenˍ Problemen.ˍ Dieˍ
InteressenˍverschiedensterˍAkteureˍ
verhindernˍjeglicheˍEntwicklungˍhinˍ
zuˍ staatlicherˍ Stabilität:ˍ Kontrolleˍ
überˍ dieˍ Ölförderung,ˍ umstritteneˍ
Grenzen,ˍ Multiethnischerˍ Bürger-
krieg,ˍ Machtkämpfe,ˍ Korruption,ˍ
Nepotismus,ˍ gewalttätigeˍ Über-
griffe,ˍ Vertreibungˍ undˍ Flucht,ˍ feh-
lendeˍInfrastruktur,ˍkolonialesˍErbe,ˍ
keineˍ funktionsfähigeˍ Governanceˍ
und eine brachliegende Landwirt-
schaftˍstellenˍeineˍscheinbarˍunlös-
bareˍ Kumulationˍ vonˍ Konfliktlinienˍ
dar,ˍ dieˍ denˍ Südsudanˍ alsˍ einenˍ
gescheitertenˍ Staatˍ kennzeichnen.ˍ
Auchˍ dieˍ internationaleˍ Unterstüt-

zung,ˍ Entwicklungshilfeˍ oderˍ dieˍ
UNMISS,ˍ unterˍ Beteiligungˍ derˍ
Bundeswehr,ˍ habenˍ hieranˍ nichtsˍ
wesentlichˍgeändert.
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